
Baumaßnahme am Feuerwehrhaus 

Ab kommenden Montag, 11. März 2024, 
finden Abbrucharbeiten am Feuerwehr-
haus Ailingen statt. 
Aus statischen und bautechnischen Grün-
den ist es notwendig, das Beton-Vordach 
über den Toren zu entfernen bzw. abzusä-
gen. Während dieser Arbeiten wird aus Si-
cherheitsgründen der Vorplatz der Feuer-
wehr, wie auch der Durchgang zwischen 
Feuerwehrhaus und Rathausgebäude, 
mit einem Bauzaun abgesperrt. Ebenso 
werden die Parkplätze an der Ostseite des 
Rathausgebäudes gesperrt, da hier eine 
Bauschuttmulde abgestellt werden muss. 
Der Betrieb der Feuerwehr wird trotz der 
Arbeiten weiterhin aufrechterhalten.

Sprechtag Deutsche 
Rentenversicherung  
- Beratung nur mit Termin! 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: 11. März 2024 
Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
mit dem Versichertenberater Manfred 
Probst unter der Telefonnummer 07541 
6897 (ab 18 Uhr) einen Beratungstermin 

Ailinger 
Ortsnachrichten

Freitag, den 8. März 2024  Nummer 10

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Ailingen, 
  
vor 1250 Jahren wurde Ailingen zum ersten Male urkundlich  
erwähnt. 
  
Anlässlich dieses schönen Ereignisses findet am 

 

Mittwoch, den 20. März ab 19:30 Uhr 
(Saalöffnung um 19:00 Uhr) 

in der Rotach-Halle 
der Jubiläumsfestakt statt, 

  

zu dem Sie alle herzlich eingeladen sind. 
  
Nach einem Sektempfang erwartet Sie ein kurzweiliges Programm 
unter anderem mit Musik, Grußworten und dem Ailinger Heimat-
lied auf Sie. Höhepunkt wird sicherlich der Festvortrag von Herrn 
Dr. Peter Erhart, Leiter des Stiftsarchives von Sankt Gallen sein.  
Er wird uns anhand der Urkunde, in der Ailingen zum ersten Mal 
erwähnt wird, erklären, warum wir genau an diesem Tag den 1250. 
Geburtstag von Ailingen feiern können. 
  
Im Anschluss an den Festakt dürfen Sie noch gerne in geselliger 
Runde bei Getränken und Fingerfood den Abend ausklingen lassen. 
Der Eintritt zum Festakt ist selbstverständlich frei. 
  

Feiern Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie!

Ailingen aktuell
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für diesen Sprechtag. Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen.
 

Landesfamilienpass: Gutschein-
karten können abgeholt werden 
Im Bürgeramt im Rathaus am Adenau-
erplatz, in den Ortsverwaltungen Ailin-
gen, Ettenkirch und Kluftern sowie im 
Bürgeramt Fischbach (Zeppelinstraße 
306) können wieder die Gutscheinkarten 
2024 abgeholt werden. Gutscheinkarten 
erhalten Personen, die einen Landes-
familienpass besitzen. Dieser muss bei 
der Abholung der Gutscheinkarten vor-
gelegt werden. 
Mit den Gutscheinkarten 2024 und dem 
Landesfamilienpass können staatliche 
Schlösser, Gärten und Museen in Ba-
den-Württemberg unentgeltlich oder zu 
einem ermäßigten Eintritt besucht werden. 
Weitere vergünstigte Eintritte sind auf den 
jeweiligen Gutscheinkarten vermerkt. An-
tragsberechtigte, die noch keinen Landes-
familienpass besitzen, können diesen beim 
Bürgeramt im Rathaus, den Ortsverwaltun-
gen und im Bürgeramt Fischbach beantra-
gen. Antragsberechtigt sind: 
Familien mit mindestens drei kindergeld-
berechtigenden Kindern, die mit den Eltern 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 
Familien mit einem Elternteil (Alleinerzie-
hende), die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben. 
Familien mit einem kindergeldberechti-
genden Kind mit mindestens 50 Prozent 
Erwerbsminderung. 
Familien, die bürgergeld- bzw. kindergeld-
zuschlagsberechtigt sind, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigenden Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben (unter 
Vorlage des aktuellen Bescheides). 
Familien mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben und seit 1. Januar 2024 
wohngeldberechtigt sind (unter Vorlage 
des aktuellen Bescheides). 
Familien, die Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben. 

Waldstraße in Jettenhausen  
gesperrt - Durchfahrt Richtung 
Berg und Unterraderach nicht 
möglich 
Die Waldstraße (K7739) zwischen Jet-
tenhausen und dem Kreisverkehr 
„Destille“ am Kreisel bei Berg ist ab 
Montag, 11. März gesperrt. Die Sper-
rung dauert voraussichtlich bis Freitag, 
22. März.  
Grund für die zweiwöchige Sperrung der 
Waldstraße ist die Verlegung einer Haupt-
wasserleitung. Die Umleitung ist ausge-
schildert. Die Durchfahrt in Richtung Berg 
und Unteraderach ist nicht möglich. Die 
Umleitung führt über die Waggershauser 
Straße, die Teuringer Straße und die Gröt-
zelstraße. Radelnde und Fußgänger wer-
den gesichert durch das Baufeld geführt. 
Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten 
und Umleitungen in Friedrichshafen: 
www.baustellen.friedrichshafen.de.
 

Wertstoffabgabe   
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, 
 Altmetall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr 
Samstag  9 - 13 Uhr  

Unsere Jubilare  
Es feiern 
am Samstag, 9. März, 
Herr Dr. Gundolf Heinrich 
Landwehr, 
den 80. Geburtstag; 
  
am Mittwoch, 13. März, 
Herr Johann Walter Berger, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 14. März, 
Herr Anton Vogt, den 70. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 13. März 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
18. März von 14 bis 17 Uhr statt. 
  

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 9. März 
Apotheke im Marktkauf, 
Äußere Ailinger Straße 20, Tel. 9817670 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 10. März 
DRUIDIX Apotheke im Kaufland Eris-
kirch, Friedrichshafener Straßeß 39, 
Tel. 8093227
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Rotach-Apotheke, Oberteuringen, 
Eugen-Bolz-Straße 8, Tel. 07546 5222 
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden 
Osterfeiertage wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 25.03.2024
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag
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CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Nächster Termin: 20. März
 

Tanzen im Sitzen
in der Seniorenwohnanlage/
im Seniorentreff 
Tanzen im Sitzen macht es möglich, sich 
bis ins hohe Alter tänzerisch zu bewegen. 
In aktiver Sitzhaltung wird erst gemeinsam 
die Choreographie geübt und dann mit 
Musik und Ansage getanzt. Dabei werden 
Konzentration, Koordination, Reaktion und 
Gedächtnis trainiert. Die Freude am Tanzen 
steht im Vordergrund. Es kommt nicht auf 
Perfektion an! Kostenlose Schnupper-
stunde am 13. März, 10:30 Uhr Senio-
renwohnanlage Ailingen. 
Weitere Termine des 1. Kurses am 20.03./ 
27.03./ 10.04. /17.04./ 24.04.2024, immer 
am Mittwoch um 10:30 Uhr in der Senio-
renwohnanlage, Bodenseestraße 16, 
Leitung: Barbara Denis, TN-Beitrag 19,00 
Euro. Anmeldung : Carolin Bucher, Tel. 
07541 9226-53, carolin.bucher@bruder-
hausdiakonie.de. 

Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60348-0 
Fax 07541 60348-123 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 
  
Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: wohnanlage.berg@stiftung-
 liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
Fax 07542 4596 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@ 

stiftung-liebenau.de 
 www.stiftung-liebenau.de

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  
verschiedene Feinkostspezialitäten, 
Bratwurst vom Grill, und vieles mehr 
bietet der

Ailinger Wochenmarkt

jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 
auf dem Rathausplatz. 

 

  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen 

• Neu! Bernhard‘s Brutzelbude 

Übungen 
Feuerwehrübung 
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Freitag, 15. März statt. Antreten um  
19:30 Uhr 
  
Atemschutz-Belastungsübung 
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 
14. März und Montag, 18. März, jeweils 
um 19 Uhr. 
Der Kommandant 

Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Friedrichshafen - Abteilung Ailin-
gen 
Knapp 6.500 ehrenamtliche Stunden ha-
ben die Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner im vergangenen Jahr für 
die Allgemeinheit geleistet. Als Dank 
und Anerkennung für ihre Arbeit wurden 
mehrere Feuerwehrleute am 16. Februar 
befördert und geehrt. 
Abteilungskommandant Michael Fischer 
konnte neben Bürgermeister Dieter Stau-
ber, Ortsvorsteher Andreas Lipp und Hans-
Jörg Schraitle vom Amt für Bürgerservice, 

Sicherheit und Ordnung auch unseren 
Kommandanten der Feuerwehr Friedrichs-
hafen, Felix Engesser begrüßen. Auch eini-
ge Ortsschafts- und Gemeinderäte sowie 
Daniel Löhle als Vertreter des Kreisfeuer-
wehrverbandes konnte Fischer herzlich 
begrüßen. Zudem nahmen die Kamera-
den der Einsatzabteilung, der Alters- und 
Ehrenabteilung und Vertreter der Jugend-
feuerwehr an der Hauptversammlung teil. 
In seinem Jahresrückblick konnte Fischer 
auf ein turbulentes aber durchaus nor-
males Feuerwehrjahr zurückblicken. Zu  
53 Einsätzen musste die Abteilung Ailin-
gen im Jahr 2023 ausrücken und wen-
dete hierzu 1.207 Stunden auf. Von 
technischer Hilfeleistung wie Sturmholz, 
Ölspuren, Verkehrsunfällen, bis hin zur 
klassischen Brandbekämpfung und Un-
terstützung von benachbarten Feuerweh-
ren, konnte Fischer berichten. Aber nicht 
nur für den Einsatzdienst selbst wurden 
viele ehrenamtliche Stunden aufgewendet. 
Auch für den Übungsbetrieb, mit Aus- und 
Fortbildung und Brandsicherheitswach-
diensten wurden im Jahr 2023 zusätzlich  
4.970 Stunden aufgewendet. Hier nicht 

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Freitag, 8. März 
Jahreshauptversammlung 
Radfahrverein Immergrün Ailingen 
19:30 Uhr, Wirtshaus am Bächle 
  
Dämmerschoppen 
Narrenzunft Ailingen 
19:30 Uhr, Zunftstube 
  
Dienstag, 12. März 
Jahreshauptversammlung 
Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg 
20 Uhr, Restaurant Alpha 
  
Mittwoch, 13. März 
Mitgliederversammlung 
Backhäusleverein Ailingen 
19 Uhr, Rathaus, Bürgersaal 
  
Donnerstag, 14. März 
Vereinsringsitzung 
Ortsverwaltung Ailingen 
17:30 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal 
  
Freitag, 15. März 
Jugend- und Abteilungsversamm-
lung 
TSG-Abt. Handball 
18:15 Uhr, Jugendversammlung 
19 Uhr, Abteilungsversammlung 
Dorfgemeinschaftshaus Lottenweiler 
  
Samstag, 16. März 
Berger Musikantengaudi 
Musikverein Berg 
20 Uhr, Gemeindehaus Berg
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mit eingerechnet sind Stunden, die einige 
Kameraden auf Kreisebene oder in Son-
dergruppen geleistet haben. 
In Vertretung für den Kassier Tobis Völ-
ker hatte Daniel Baumann den Bericht der 
Kasse vorgetragen. Carina Dietenberger 
lies im kurzweiligen Bericht das Einsatzjahr 
2023 Revue passieren. 
Samuel Fischer konnte in seinem letzten 
als Jugendfeuerwehrwart vorgetragenen 
Jahresbericht auf ein sehr schönes und 
ereignisreiches Jahr 2023 zurückblicken. 
Besonders lobend erwähnte er wie sich 
die Jugendlichen im vergangenen Jahr der 
Neugestaltung des Jugendraues widme-
ten. Das Ergebnis kann sich sehen lassen, 
so Fischer. Er wird sein Amt ab sofort an 
Daniel Baumann übergeben, der wie auch 
Fischer, selbst aus der Ailinger Jugendfeu-
erwehr kam. 
In seinem Bericht der Alters- und Ehren-
abteilung konnte Rudi Benz über die Ak-
tivitäten im vergangenen Jahr berichten. 
Ortsvorsteher Andreas Lipp dankte der 
Mannschaft im Namen der Ortschaft Ai-
lingen und des Ortschaftsrates für die ge-
leistete Arbeit. Man könne der freiwilligen 
Arbeit, die hier in der Feuerwehr geleistet 
wird, gar nicht genügend Wertschätzung 
entgegenbringen. Bürgermeister Dieter 
Stauber überbrachte die Grüße von OB 
Andreas Brand und dankte auch indessen, 
aber auch im Namen des Gemeinderates, 
für die Arbeit der Feuerwehr. 
Kommandant Felix Engesser blickte auf 
ein turbulentes und anspruchsvolles Ein-
satzjahr 2023 zurück und dankte für den 
Einsatz und die Unterstützung der Abtei-
lung Ailingen. 
Gleich drei Ehrungen für 40 Jahre aktiver 
Feuerwehrdienst konnte Engesser durch-
führen. Als Zeichen des Dankes und der 
Anerkennung für den außergewöhnlichen 
Dienst würdigt das Land Baden-Württem-
berg die Arbeit mit verschiedenen Ehrenzei-
chen. Die Ehrung wird nicht für die Mitglied-
schat verliehen, sondern für langjährigen 
Einsatzdienst in der Feuerwehr, bei dem 
eine Gefährdung von Leben und Gesund-
heit der Einsatzkräfte nie völlig ausgeschlos-
sen werden kann. Es ist etwas Besonderes 
solch eine Ehrung zu erhalten so Engesser 
und überreichte den Kammeraden Bern-
hard Katzenmaier, Hubert Knoblauch und 
Klaus Willauer das Feuerwehr-Ehrenzeichen 
des Landes Baden-Württemberg in Gold. 
Samuel Fischer wurde mit dem Feu-
erwehr-Ehrenzeichen der Landes Ba-
den-Württemberg in Bronze für 15 Jahre 
aktiven Dienst ausgezeichnet. Er war mit 
18 Jahren aus der Jugendfeuerwehr in Ein-
satzabteilung gewechselt. 
Zwei besondere Ehrungen konnte Daniel 
Löhle, als Vertreter des Landkreises, an 
diesen Abend vergeben. Für mehr als 43 
Jahren aktivem Dienst, mehr als 25 Jahre 
als Fahnenwart, viele Jahre der Mitarbeit 
im Feuerwehrausschuss und bis heute Ge-
rätewart, konnte Löhle das Ehrenkreuz des 
Kreisfeuerwehrverbandes Bodenseekreis 
e.V. in Bronze an Herbert Hänsler verge-
ben. Für besonderes Engagement in der 
Feuerwehr, egal ob als Ausbilder, Schieds-
richter, Stellvertreter des Abteilungskom-
mandanten oder im Feuerwehrauschuss, 
dürfte Löhle Sven Huber ehren. Ihm wur-

de das Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehr-
verbandes Bodenseekreis e.V. in Silber 
überreicht. 
Felix Engesser dankte allen Geehrten für 
das Engagement. Bürgermeister Dieter 
Stauber und Ortsvorsteher Andres Lipp 
schlossen sich dem Dank und der Aner-
kennung an. 

Sieben Beförderungen durfte Engesser 
an diesem Abend aussprechen. So wur-
den Anncathrin Knaus, Luca Damoune, 
Patrik Schuster, Lennert Giray und Juli-
an Laymann zum Feuerwehrmann/-frau 
befördert. Lars Sauerborn wurde zum 
Oberfeuerwehrmann und Daniel Vogt zum 
Oberlöschmeister befördert. 

Die geehrten und beförderten Feuerwehr-
mitglieder: v.l. 1. Reihe:
Luca Damoune, Samuel Fischer, Daniel 
Vogt, Herbert Hänsler, Anncathrin Knaus, 
Michael Fischer, Hans-Jörg Schraitle v.l. 2.
Reihe: Hubert Knoblauch, Sven Huber, 
Lars Sauerborn, Klaus Willauer, Julian Lay-
mann, Orstvorsteher Anderas Lipp, Bur-
germeister Dieter Stauber, Felix Engesser, 
Daniel Löhle

Hubert Knoblauch (2. v.l.), Bernhard Kat-
zenmaier (3. v.l.), Klaus Willauer (4. v.l.) mit 
Abteilungskommandant Michael Fischer 
(1. v.l.), neben den geehrten v.l. Ortsvor-
steher Andreas Lipp, Hans-Jörg Schraitle, 
Dieter Stauber, Felix Engesser, Daniel Löhle 
und Sven Huber

Jetzt Stand anmelden! 
Ob Kinderkleindung, Spielzeug oder Baby 
Zubehör - beim Flohmarkt rund ums Kind 
am 23.03. von 14.00 –16.30 Uhr auf dem 
Gelände beim Roncalli-Haus suchen schö-
ne und praktische Dinge neue Besitzer. 
Wer selbst verkaufen möchte, kann sich 
unter kleiderbasar-ave-maria@web.de an-
melden. Die Standgebühr beträgt 10 Euro 
plus Kuchen oder 15 Euro ohne Kuchen. 
Der Erlös kommt den Kindern des Kinder-
gartens Ave Maria zu Gute. Der Basar fin-
det nur bei trockenem Wetter statt. 

Kindergartennachrichten

08. – 10.03.24 
Wir wünschen unseren Gäs-
ten einen angenehmen Auf-
enthalt und eine erfolgreiche 
Messe. 
We welcome our guests to 

Friedrichshafen and wish you a pleasant 
stay and a successful trade fair.

Beim Kunst-Freitag in Fried-
richshafen gibt es hochkarä-
tige Kunst außerhalb der ge-
wohnten Öffnungszeiten. 
Wann: Freitag, 15. März 
2024, Eröffnung 18 Uhr, Ver-
anstaltungen bis 22 / 23 Uhr

Wo: Acht Veranstaltungsorte – verbunden 
mit dem Kunst-Bus
Eintritt: frei 

Ein Zusammenschluss von acht Häfler 
Kunst-Institutionen – Kunstverein Fried-
richshafen, Kulturhaus Caserne, Kie-
sel im K42, Artothek im Medienhaus am 
See, Zeppelin Museum, Turmatelier der 
ZF Kunststiftung, Der Raum und Zeppe-
lin Universität – bietet einmal im Jahr ein 
Kunst- und Kultur-Programm der Extra-
klasse. Verbunden werden die Kunstorte 
mit dem Kunst-Bus.

Alle Infos zu den Ausstel-
lungen, Veranstaltungen, 
Kunstorten und zu dem 
Kunstbus finden Sie unter 
folgendem Link oder dem 
QR-Code 

www.friedrichshafen.de/kultur-freizeit- 
einkaufen/kunst-kunstfoerderung/
kunst-freitag/

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Alle aktuellen Informationen zu den 
Häfler Bädern können im Internet un-
ter www.bäder.friedrichshafen.de ab-
gerufen werden. 

Sportbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
Mi, Fr - So: 9 - 21 Uhr 
(außerhalb der Schulferien)  
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag.

Ailinger Ferienspiele 
2024 
Auch in diesem Jahr 
möchten die Organi-
satoren der Ailinger 
Ferienspiele ein ab-
wechslungsreiches 
Programm auf die 
Beine stellen, so dass 
interessante Angebo-
te für alle Altersgrup-
pen zur Auswahl ste-
hen. Auf diesem Weg 

bitten wir um Unterstützung. Können 
Sie sich vorstellen, während der Som-
merferien einen Programmpunkt für 1 
- 2 Stunden für eine Altersgruppe Ihrer 
Wahl zu gestalten oder haben Sie eine 
Idee? Die Ortsverwaltung und der Ver-
kehrsverein Ailingen e.V., welche für die 
Organisation der Ferienspiele verant-
wortlich sind, freuen sich, von Ihnen zu 
hören oder auch zu lesen. Melden Sie 
sich bitte telefonisch unter der Num-
mer 07541 507222 oder per E-Mail an 
tourismus@ailingen.de bei uns. Vielen 
Dank im Voraus! 
Ab Mitte Juli wird das Programm un-
ter www.ailingen.feripro.de und in den 
Ailinger Ortsnachrichten veröffentlicht. 

Prospektbörse 2024 
Zur Info an alle Gastgeber: das Pros-
pektbörsenschiff wird am Dienstag, den  
12. März von 14 bis 16 Uhr in Friedrichs-
hafen sein. Hier können Sie sich als Gast-
geber wieder mit den neusten Prospekten 
der Ausflugsziele aus der Bodenseeregion 
eindecken sowie Vertreter der ausstellen-
den Betriebe persönlich kennenlernen.

Generalversammlung - 
Verkehrsverein Ailingen e.V. 
Termin:  Dienstag, den 26. März 2024 

um 18.30 Uhr  
Ort: Rathaus Ailingen / Bürgersaal  
Tagesordnung: 
1. Rückblick 2023 
2. Statistiken 
3.  Kassenbericht und Bericht der Kas-

senprüfer 
4.  Entlastung der Kasse und der Vor-

standschaft 
5.  Zukunft Tourist-Informationen und 

Verkehrsvereine Ailingen und Fried-
richshafen 

6.  Neuwahlen (2. Vorsitzende/-r; Beisit-
zende und ein/-e Kassenprüfer/-in) 

7. Ausblick 2024 
8. Anträge 
9.  Ideen, Anregungen und Verschiedenes

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  Verkauf 

 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 

 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 - Kochbuch der Landfrauen 
 -  Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 

 Verleih 
 - GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do  09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 10. März - Lätare 4. Sonntag 
der Passionszeit 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke (Gottesdienst in 
Oberteuringen 10.15 Uhr mit 
Pfarrerin Sylvia Nölke)

 
Wochenspruch:  Wenn das Weizenkorn 

nicht in die Erde fällt und 
erstirbt,

  bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht.

 (Joh 12,24) 
  
Wochenlied:     EG 98 Korn, das in die 

Erde
  EG 396 Jesu, meine 

Freude 

Kirchliche Nachrichten
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Predigttext:  Lk 22,54-62: Petrus 
verleugnet Jesus 

  
Organistin: Frau Urbanek  

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag. 17. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Palmsonntag, 24. März  
09.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Gründonnerstag, 28. März  
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Karfreitag, 29. März 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl; musikalisch mitge-
staltet vom Kirchenchor

 (Pfarrer Volker Kühn) 
Ostersonntag, 31. März  
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Ostermontag, 01. April  
10.15 Uhr Gottesdienst
 (Prädikantin Frau Lutat) 
Sonntag, 07. April  
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 14. April  
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 21. April  
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 

Aktuelles vom 11.03. - 17.03.2024

Montag, 11.03.2024 
18.00 Uhr  Jugendtreff 
20.00 Uhr  Kirchenchor-Probe 
Mittwoch, 13.03.2024  
09.00 Uhr  Krabbelgruppe 
15.00 Uhr  Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 14.03.2024 
09.30 Uhr  Flötenensemble-Probe 
Freitag, 15.03.2024 
20.00 Uhr  Gospelchor-Probe 
Sonntag, 17.03.2024  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn 
  

Vorankündigung Gemeindeessen!!! 
 

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 23. März 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 

Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 20. April 2024. 
Wir freuen uns auf Sie! 
  

Änderung bei der Krabbelgruppe!!! 
Unsere Krabbelgruppe trifft sich ab dem 
28.02.2024 zukünftig immer mittwochs  
von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum. Herzlich willkommen sind 
alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. 
  

Weltgebetstag 2024 
Wir bedanken uns recht herzlich bei dem 
Vorbereitungsteam und den Besucherin-
nen unseres diesjährigen Weltgebetstages. 
Wir freuen uns über einen Spendenbeitrag 
von insgesamt 271 €. 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 

Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 

Öffnungszeiten 
Mittwoch  15 – 17 Uhr 
Donnerstag  9 – 12 Uhr 
  

Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe 
  
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

 
Sonntag, 10. März 
4. Fastensonntag - Laetare 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
 † Anna u. Georg Elbs; 
11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Emma 

Conz 
Donnerstag, 14. März 
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
 † Andreas Langwald; 
Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag 
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 10. März,  
4. Fastensonntag - Laetare 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst im 

Feuerwehrheim 
Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 8. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. März,  
4. Fastensonntag - Laetare 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 15. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
4. Fastensonntag – 10. März, Laetare 
L I: 2 Chr 36, 14-16.19-23, 
L II: Eph 2, 4-10, Ev: Joh 3, 14-21 
5. Fastensonntag – 17. März 
L I: Jer 31, 31-34, 
L II: Hebr 5, 7-9, Ev: Joh 12, 20-33 
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Misereor-Kollekte - Sonntag, 17. März 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 

Aus unserer Gemeinde 

Kirchendachsanierung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Bauarbeiten in der Kirche neigen sich 
dem Ende zu, es wird mit dem Rückbau 
des Stützgerüst begonnen. Die Kirche ist 
in dieser Zeit gesperrt und kann nicht ge-
nutzt werden. Die Gottesdienste werden 
wir im Roncalli-Haus feiern. 

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren, 
zu unserem nächsten Se-
nioren-Nachmittag am 
Dienstag, 19. März möch-

ten wir Sie ganz herzlich einladen. Wir 
beginnen um 14:00 Uhr mit einer Kreu-
zwegandacht. Nach dem Kaffee im Ron-
calli-Haus zeigt Herr Joachim Seliger einen 
interessanten Film von der letztjährigen Is-
rael-Reise mit Herrn Pfarrer Hangst. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Seniorenteam 
  

Hand-Palmen Verkauf 2024 
Wir, die Ailinger Ministranten, 
machen dieses Jahr wieder 
einen Hand-Palmen-Verkauf. 
Die Hand-Palmen können 
am Palmsonntag morgens 

vor dem Gottesdienst um 10.00 Uhr ge-
gen eine Spende mitgenommen werden. 
Gerne Können sie sich in eine der auslie-
genden Bestell-Listen eintragen um sicher 
einen Hand-Palmen zu bekommen. Die 
Listen liegen im Roncalli-Haus, Pfarrbüro. 
Alternativ können sie auch eine Email an: 
schwartzstephan@web.de schicken um 
einen Hand-Palmen vorzubestellen. 
Der Gewinn der Aktion geht, zu Gunsten 
unserer Ministranten Rom-Wallfahrt in die-
sem Sommer. 
Vielen Dank für ihre Spenden! 
Das Ailinger Ministranten Leitungsteam 
  

KIRCHENKONZERT 
OSWALD SATTLER 
in Ailingen 
zur Einstimmung 
auf den Marienmo-
nat Mai 
Ein außergewöhnli-
ches sakrales Kon-
zert veranstaltet 
KONRAD KONZERT  
am Freitag, den  
03. Mai 2024, um 
19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Jo-
hannes Baptist  

Ailingen,  Ittenhauser Str. 9, Ailingen. 
OSWALD SATTLER hat als Volksmusikant 
im deutschsprachigen Raum Alles erreicht, 
was man nur erreichen kann. Als Grün-
dungsmitglied der Kastelruther Spatzen 
heimste er 15 Jahre lang Goldene Schall-
platten, Auszeichnungen und Sieger-Ti-
tel ein. 

Der bekennende Katholik Oswald Satt-
ler hat acht Alben mit religiösen Liedern 
aufgenommen – „Gloria In Excelsis Deo“, 
„Kyrie Eleison“, „Wege zum Glauben“, 
„Credo – Religiöse Lieder“, „Wer glaubt 
ist nie allein“, „Ave Maria – Die schöns-
ten Marienlieder“, „Festliche Lieder“ und 
„Die Bergkristall Messe“. Erst kürzlich ist 
eine Doppel-CD anlässlich Oswald Sattlers 
40-jährigem Jubiläums mit 29 seiner größ-
ten Hits, sowie zusätzlich mit 11 brandneu-
en Liedern erschienen. Einen besonderen 
Bezug hat er zu allen Titeln. Egal, ob tra-
ditionelle Lieder neu aufgenommen, mo-
derne Kirchenlieder von ihm interpretiert 
wurden oder er Neukompositionen seine 
Stimme verleiht. 
Die Idee, Konzerte in Kirchen zu machen, 
hat Oswald Sattler von Anfang an begeis-
tert. „Ich möchte, dass die Menschen die 
Lieder und Texte ganz bewusst anhören. 
Das geht am besten im Rahmen eines 
Konzertes. Ich wünsche mir, dass die Kon-
zerte letztendlich als Ganzes wirken und 
zum Erlebnis werden.“ 
Dieses besondere Kirchenkonzert in Fried-
richshafen-Ailingen im baden-württember-
gischen Bodenseekreis verspricht ein Kon-
zert-Abend der Extraklasse zu werden. 
KARTENVORVERKAUF: 
Klara Mahlenbrey,  Schuhmacherweg 4,  
88356 Ostrach-Magenbuch, 
Tel.: 07585 / 741,  
Handy: 01520 / 84 90 664 
Bundesweiter Ticketservice: 
Konrad Konzert,  Tel.: 08142 / 501 71 77,  
Handy: 0170 / 299 00 55 
www.konrad-konzert.de 
Am 10. März nach der Eucharistiefeier um 
10:00 Uhr gibt es im Roncalli-Haus einen 
weiteren Kartenvorverkauf vor Ort. Bitte 
nehmen Sie von dem Angebot Gebrauch. 

KAB-Info: 
Osterkerzenaktion 2024 
Die diesjährige Osterkerze-
naktion läuft sehr gut. Wir 
haben bereits fast alle Ker-
zen verkauft. 
Hierfür ein herzliches Dan-
keschön. 
  

Josefsfest 
Die KAB Ailingen lädt am Dienstag, 
19.03.2024, zum Josefsfest ein. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Weil in Ailingen kein Gottesdienst stattfin-
det, fahren wir in Fahrgemeinschaften um 
17.30 Uhr in Ailingen, am Rathausplatz, 
nach Ettenkirch in die Kirche Sankt Peter 
und Paul, wo der Gottesdienst um 18.00 
Uhr beginnt. Anschließend begeben wir 
uns zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ins Gasthaus „Krone“ in Ettenkirch, 
wo für das leibliche Wohl gesorgt ist. Alle 
anwesenden Namenstagskinder (Josefs 
und Josefinen) werden gefeiert.Außerdem 
werden durch unsere KAB-Regionalsekre-
tärin, Frau Andrea Grabherr, drei Mitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft geehrt. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen wir 
uns.

Was sonst noch interessiert 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Thema: „Zuversicht – In den Rissen 
schaffst du Neues“ 
Am 19., 20. und 21. März jeweils von 9.30 
Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent: Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Telefon 
07525/92340. 
Am 19.03. ist die Anreise mit dem Bus 
möglich: 
7.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof 

Nonnenbacherweg 
7.40 Uhr Eriskirch, Bushaltestelle Eris-

kirch/Schlatt 
7.55 Uhr Fr´hafen, Hohenstaufen Platz 
8.00 Uhr Ailingen, Rathaus 
8.05 Uhr Eggenweiler 
8.10 Uhr Brochenzell, Kirche 
8.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof 
Anmeldung bei: 
Frau Winstel, Ailingen, Tel. 07541 55746 
Frau Dingler, Eggenweiler 
Tel. 07546 655 
Frau Keckeisen, Broch.-Meckenbeuren 
Tel. 07542 2796 
Pfarrbüro Kressbronn, Tel. 07543 6388 
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn 
Tel. 07541 82352 
  
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 09. März 2024  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 09.03.2024 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer 
unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 

 Die Quellen deiner Kraft - 
Selbstwert stärken und Gefüh-
le klären  
Der Verband Katholisches Land-
volk bietet unter der Leitung von 

Marion Betz (Kunsttherapeutin) in ge-
schützter Atmosphäre einen Schreib- und 
Mal-Workshop für Frauen von Sa 11.05. - 
So 12.05.24 im Johann-Baptist-Hirscher- 
Haus, 72108 Rottenburg a.N. an. 
In diesem Seminar für Frauen jeden Alters 
geht es darum, den eigenen Lebensweg 
liebevoll zu betrachten und passende neue 
Ziele zu finden oder frühere, unverwirklich-
te Ziele neu anzugehen. Im Alltag nehmen 
wir uns wenig Zeit zum inneren Sortieren 
- dieser Kurs bietet die Möglichkeit, in ach-
tungsvoller Atmosphäre den Kompass neu 
auszurichten. 
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Die erfahrene Referentin gestaltet die 
Übungen humorvoll und spielerisch. 
Den inneren Reichtum tatsächlich sehen 
und erleben zu können, geht mit keiner 
Methode so leicht wie mit der Kunstthera-
pie. Zusätzlich entstehen in den einfachen 
Schreibübungen der Bibliotherapie berüh-
rende Texte, die dir innere Klarheit bringen. 
Durch die reichhaltige Kombination mit 
weiteren Coachingmethoden sind wert-
volle Erkenntnisse quasi „unvermeidbar“ 
und können in den Alltag mitgenommen 
werden. 
Die Teilnehmerinnen werden sich u.a. mit 
folgenden Themen beschäftigen: 
Passt das noch oder kann das weg? Wel-
che Werte meines Familiensystems sind 
wertvoll und welche passen nicht mehr 
zu mir? 
Nein ist ein ganzer Satz: Sich Abgrenzen 
ohne schlechtes Gewissen, statt geben bis 
zur Erschöpfung. 
Hier stehe ich – ich kann auch anders! 
Wann es besser ist, weiter zu gehen, statt 
stehen zu bleiben. 
Muss es immer schwer sein? Spaß und 
Leichtigkeit einladen statt im Grübelka-
russell die immer gleichen Runden drehen. 
Was wäre, wenn ich mich nicht ändern 
müsste? Entdecke deinen angeborenen 
inneren Reichtum und deine Kreativität. 
Eine neue Sicht auf dich selbst. 
Webseite der Referentin: www.Mal-Wei-
se.de 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernach-
tungs- und Verpflegungskosten inklusive.
Anmeldung bis Fr 19.04.2024 bei vkl@
landvolk.de oder unter 0711 9791-4580. 
Teilnehmerzahl begrenzt. Mindestteilneh-
merzahl: 4. 
  
Bergtour im Tannheimer Tal 
in Österreich 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet 
allen Wanderfreunden unter der Leitung 
von Manfred Mader und Marianne Mader 
von Sa 22. – So 23.06.2024 eine Bergtour 
auf die Landsberger Hütte an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Park-
platz der Neunerköpflebahn (1.097 m). Un-
ser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 
m). Von hier wandern wir vorbei an der 
Sulzspitze und Schochenspitze auf die La-
chenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen 
Ausblick auf die umliegende Bergwelt und 
auf gleich 3 Seen (Lache, Traualpsee und 
Vilsalpsee) werden wir belohnt. Von der 
Lachenspitze steigen wir ab zur Lands-
berger Hütte. Hier sind für uns Schlaf-
plätze im Matratzenlager reserviert. Bei 
einem gemütlichen Abendessen lassen 
wir den Tag ausklingen. Nach dem Früh-
stück verlassen wir die Landsberger Hütte 
in Richtung Schrecksee. Vorbei an ver-
schiedenen Gipfeln überschreiten wir am 
Kirchendachsattel den Grat und steigen 
ab zum Schrecksee (Bademöglichkeit für 
Unerschrockene). Nach einer Pause stei-
gen wir zum Jubiläumsweg auf und gehen 
unterhalb von Knappenkopf, Kugelhorn 
und Rauhhorn, bis wir zum Vilsalpsee ab-
steigen und zurück nach Tannheim wan-
dern. Es gibt keine gefährlichen Passagen, 
jedoch ist Erfahrung im Hochgebirge, Tritt-
sicherheit, Schwindelfreiheit und Konditi-

on für 6-7 Stunden Gehzeit erforderlich. 
Die Tour ist für Kinder ab ca. 12 Jahren 
geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenla-
ger), Frühstück und Abendessen:
DAV-Mitglieder: Erwachsene € 78 / Kin-
der € 43
Nicht-Mitglieder: Erwachsene € 90 / Kin-
der € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei vkl@land-
volk.de oder unter 0711 9791-4580. Teil-
nehmerzahl begrenzt. 
  
Pilgerreise nach Lourdes 
Der Verband Katholisches Landvolk und 
die Diözesanpilgerstelle laden ein, den 
wunderschönen Wallfahrtsort an den Aus-
läufern der Pyrenäen kennen zu lernen. 
Lourdes ist immer eine Reise wert. 
Unsere Busreise führt auf dem Hin- und 
Rückweg zu geistlich bedeutsamen Or-
ten. In Ars lebte der heilige Pfarrer von Ars, 
Jean Marie Vianney, in Nevers begegnen 
wir der heiligen Bernadette, die dort auch 
begraben ist. Die reizvolle südfranzösische 
Landschaft tut ein Übriges, um diese Wall-
fahrt zu einem besonderen Erlebnis wer-
den zu lassen. In Lourdes selbst ist genü-
gend Zeit für das dortige Pilgerprogramm. 
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Paul 
Notz (VKL-Präses) und Frau Edith Metzger 
aus Donzdorf. 
Kosten: - € 1.120/Person im DZ, € 220 
Einzelzimmer-Zuschlag 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
der Diözesanpilgerstelle, Strombergstr. 11, 
70188 Stuttgart, Internet: www.pilgerstel-
le-rs.de, Tel. 0711 2633-1233; E-Mail: pil-
gerstelle@caritas-dicvrs.de 
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung: 

Anmeldung und weitere Infos: wenn 
nicht anders angegeben, unter 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-
fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
  
Das Toleranzdilemma. Vortrag mit Prof. 
Dr. Dr. Katharina Ceming, Philosophin, 
Theologin und Autorin. Di., 12.03., 19:00 
- 20:30 Uhr, Roncalli-Haus. 
Eine der wesentlichen Grundlagen für das 
Zusammenleben in modernen und post-
modernen Gesellschaften ist die Toleranz. 
Sie ermöglicht es, dass in einer pluralen 
Gesellschaft unterschiedliche Meinungen, 
Haltungen und Lebenskonzepte nebenei-
nander bestehen können. Ohne Toleranz 
ist eine offene Gesellschaft nicht zu den-
ken. Doch wie weit kann und muss diese 
Toleranz gehen? Muss die Toleranz into-
lerantes Verhalten und intolerante Über-
zeugungen dulden oder hat sie diese zu 
bekämpfen, auch auf die Gefahr hin, selbst 
intolerant zu werden? 
Prof. apl. Dr. Dr. Katharina Ceming ist 
Philosophin, Theologin, freiberufliche Do-
zentin und Publizistin. Sie ist Autorin von 
„Grenzwertig. Was in Debatten über Ras-
sismus, Identitätspolitik und kulturelle An-
eignung schiefläuft“, „Ab in die Wüste“, 
„SINN ERFÜLLT“, „Lass mal! Mit Meister 
Eckhart ins Hier und Jetzt“ und „Denken 

hilft! Philosophische Anstöße für heute“. 
Eine Anmeldung  ist bis 11.03.24 erfor-
derlich. Anmeldungen nimmt die Katholi-
sche Erwachsenenbildung Bodenseekreis 
online www.keb-fn.de, per E-Mail info@
keb-fn.de oder telefonisch 07541 3786072 
entgegen. Beitrag: 8 Euro 
  
Klimafreundlich leben – Umsetzungs-
kurs,  mit Theresa Clemens. 6 x Mi., ab 
13.03., 18:30 - 21:30 Uhr, Friedrichshafen, 
Haus der Kirchlichen Dienste, Anmeldung 
erbeten. Veranstalter: Kath. Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis in Kooperation mit 
dem Bio-Unverpacktladen „Tante Emmas 
Bruder“ 
Kräuter-Werkstatt im Frühling, mit Hilde-
gard Danner. Fr. 15.03., 14:00 - 16:15 Uhr, 
Meckenbeuren, Gärtnerei Stiftung Liebe-
nau. Anmeldung erbeten. 
Starke Frauen in Rom und anderswo.  
Frauenkirche 2024. Fr., 15.03., 19:00, Me-
ckenbeuren, Kath. Kirche St. Maria.. Ver-
anstalter: Kath. Deutscher Frauenbund 
Bodenseekreis, Landfrauenvereinigung 
des KDFB 
„Sei authentisch, nicht nett“ - Den eige-
nen Standpunkt selbstbewusst vertre-
ten, mit Edith Albertz. Sa., 16.03., 09:30 
- 17:00 Uhr, Langenargen, Familienferi-
endorf. Anmeldung erbeten. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung Bodenseekreis 
in Kooperation mit dem Familienferiendorf 
Langenargen 
Intensiv Workshop Stockkampf (Grund-
kurs) für Kinder und Jugendliche ab  
10 Jahren, mit Christine Prinz. Sa., 16.03., 
10:00 – 13:00, Friedrichshafen, Jugend- 
und Kulturzentrum MOLKE. 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem 
Jugend- und Kulturzentrum MOLKE FN 
Vertrauen in die Kirche. Vortrag im Rah-
men der Fastenpredigt-Reihe, mit Micha-
el Schindler. So., 17.03., 17:00, Tettnang, 
Kath. Kirche St. Gallus. 
Vielfalt säen - Zukunft ernten. Alte Sor-
ten, Biodiversität und Saatgutvermeh-
rung, mit Patrick Kaiser. Di., 19.03., 19:00 
- 20:30. Ettenkirch. Anmeldung erbeten. 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem 
Kath. Deutschen Frauenbund Bezirk Fried-
richshafen 
Informationsabend für Eltern zum Work-
shop für Mädchen „Die Zyklusshow“, mit 
Becky Kurth. Di., 19.03., 19:00 - 20:30 Uhr, 
Oberteuringen, Haus am Teuringer. Veran-
stalter: Kath. Erwachsenenbildung Boden-
seekreis in Kooperation mit dem Gemein-
wesen am Teuringer, Oberteuringen 
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 20.03., Do., 
21.03., 19:00 - 21:00, Meckenbeuren.  
Infos und Anmeldung direkt unter nadja.
sauter@freenet.de 
Online-Vortrag: Wie christlich ist 
Deutschland noch? Über die Konse-
quenzen einer Gesellschaft ohne Gott, 
mit Dr. Andreas Püttmann. Do., 21.03., 
19:30 - 21:00, Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: Kath. Erwachse-
nenbildung Ulm-Alb-Donau in Kooperation 
mit weiteren keb-Einrichtungen der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart 
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Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 10. März 
07:55 Uhr Rosenkranz  
08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 Im Gedenken: Adolf Lorinser 
Dienstag, 12. März 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 13. März 
17:55 Uhr Rosenkranz  
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Im Gedenken: Josef, Otto Geray; 
 Anna, Josef Bucher; 
Samstag, 16. März 
16:00 Uhr Kreuzwegandacht  
 
Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Samstag, 9. März 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
Sonntag, 10. März 
08:45 Uhr  Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhausen 
10:15 Uhr  Eucharistiefeier, St.Maria Jet-

tenhausen 
11:00 Uhr  Familiengottesdienst, Zum Gu-

ten Hirten 
18:00 Uhr  Bußfeier für die SE, Kirche Zum 

Guten Hirten 
Dienstag, 12. März 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Eucha-

ristische Anbetung, Zum Guten 
Hirten 

Donnerstag, 14. März 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Eucha-

ristische Anbetung, St. Maria 
Jettenhausen 

Freitag, 15. März 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
18:00 Uhr  Kreuzwegandacht, St. Maria 

Jettenhausen  
Samstag, 16. März 
17:30 Uhr  Beichtgelegenheit, Zum Guten 

Hirten 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 
 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 

Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtsekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:  11:00 – 12:30 Uhr 
  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740

Aus unserer Gemeinde 

Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag, 9. März, 11 Uhr, Gemeinde-
haus „Gott vergib mir - lass dich versöhnen“. 
Beichttermine Erstkommunionkinder 
Am Mittwoch, 13. März findet die Beichte 
für die Erstkommunionkinder statt. Termine 
werden individuell mit Frau Eisele vereinbart. 
Die Erstkommuniongewänder können in 
dieser Woche in St. Maria (Do., 14. März 
15.30 - 17.00 Uhr) oder im Pfarrhaus Guter 
Hirte (Sa., 16. März ab 9.30 - 11.30 Uhr) 
ausgesucht und abgeholt werden. 
Architektenwettbewerb für die neue Kir-
che St. Maria und das gemeinsame Ge-
meindehaus der Gemeinden Zum Guten 
Hirten und St. Maria 
Am Freitag, 1. März traf sich das 25-köpfi-
ge Preisgericht und hat aus den vorgestell-
ten Modellen das Siegermodell gewählt. 
Die Gemeindemitglieder können sich noch 
am Sonntag, 10. März von 11 bis 12 Uhr 
die Modelle im Gemeindesaal anschauen. 
Es werden vor Ort auch Mitglieder des Preis-
gerichts für Fragen zur Verfügung stehen. 
Familiengottesdienst  
Am Sonntag, 10. März, 11 Uhr, findet ein 
Familiengottesdienst im Zum Guten Hirten 
statt. Das Thema des Gottesdienstes: „Der 
barmherzige Vater“. Eingeladen sind alle 
Familien mit Kindern im Grundschulalter. 
Für kleine Kinder liegt ein Spielteppich aus. 
Der nächste Familiengottesdienst ist be-
reits am 17.03.2024, 11 Uhr. 
Blaulichtgottesdienst 
Am Sonntag, 10. März, 17 Uhr, findet in 
der Auferstehungskirche in Überlingen ein 
Blaulichtgottesdienst statt. Herzliche Ein-
ladung an alle, die sich in Hilfsorganisa-
tionen engagieren oder sich mit diesen 
verbunden fühlen. 

Handpalmenbasteln 
Die selbstgebastelten Handpalmen sind in 
unserer Kirchengemeinde Tradition. Wer 
uns mit ausgeblasenen Eiern unterstüt-
zen kann, mag diese bis zum Sonntag, 
17. März, in den Korb am Schriftenstand 
im Eingangsbereich der Kirche ablegen. 
Am Freitag, 22. März treffen wir uns um 16 
Uhr im Gemeindehaus zum gemeinsamen 
Palmenbasteln. 
Die Berger Ministranten sagen bereits jetzt 
„Danke“ für Ihre Unterstützung. 
  
Vorschau: 
Akkordeonkonzert in der Kirche 
St. Maria 
Am Sonntag, 17. März veranstaltet das 
Akkordeonorchester des Harmonika-Clubs 
Friedrichshafen (HCF) unter der Leitung 
von Wolfgang Zysk um 17 Uhr in der Kir-
che St. Maria ein Konzert mit dem Motto 
„HCF and Friends“. 
Der Harmonika-Club verspricht anspruchs-
volle Unterhaltung mit sowohl traditionel-
len als auch modernen Werken. Das Ak-
kordeonorchester wird dabei von Maya 
Sollbach an der Geige, Katharina Zysk an 
der Querflöte, Ulrike Bucher an der Oboe 
und Norbert Bucher am Horn unterstützt. 
Mehrere Werke werden 
gemeinsam vorgetragen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind herzlich willkommen. 
  
Vorschau: 
Familiengottesdienst: 
Am 17. März, 11 Uhr findet bereits der 
nächste Familiengottesdienst im Zum Gu-
ten Hirten statt, „Die Frau mit dem krum-
men Rücken“.

Unsere regelmäßigen Treffs 
Ministrantengruppe 
Dienstag:  16 – 17 Uhr 
Freitag: 15 – 16 Uhr 
Freitag: 16 – 17 Uhr

 

Die Bücherei ist sonntags nach der Eucha-
ristiefeier von 9:45 - 10:30 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns über viele kleine und große 
Leser und Leserinnen.

Vereinsnachrichten

Vereinsringsitzung 
Die Ortsverwaltung Ailingen lädt am 
Donnerstag, 14. März 2024 um  
17.30 Uhr alle Ailinger Vereine und Grup-
pierungen zur alljährlichen Vereinsringsit-
zung ein. Die Sitzung findet im Rathaus 
Ailingen, Sitzungssaal statt. 
Folgende Tagesordnung ist derzeit vor-
gesehen: 
1. Meldung der Veranstaltungen und 

Hallenbelegungstermine 2025 

2. Jubiläum „1250 Jahre Ailingen“ u.a. 
Sterntafel 

3. Dorffest 
4. Verschiedenes, Anfragen, 
 Anregungen 
  
Termine für 2025 können gernebereits 
vorab bei Frau Schlett angemeldet 
werden, E-Mail: s.schlett@friedrichs-
hafen.de 

Ortsverwaltung Ailingen
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AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2024 
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde, 
zu unserer Jahreshauptversammlung 2024 
am Dienstag, den 12. März 2024 um 20:00 
Uhr in das Restaurant Alpha in Ailingen, 
laden wir herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
Begrüßung 
Bericht des Vorstandes (mit Totenehrung) 
Kassenbericht 
Bericht der Kassenprüfer 
Aussprache zu den Berichten 
Entlastung des Vorstandes 
Wahlen: 
a) 2. Vorstand 
b) ein Kassenprüfer/in 
Verschiedenes 
Anträge bitte bis zum 07.03.2024 beim 
Vorstand einreichen. 
Zur Abrundung des Abends zeigt Martin 
Kohler einen Film „Flug mit dem Zeppelin 
NT zur Insel Mainau“ 
Freunde und Gönner der Gesellschaft für 
Geschichte und Heimatpflege e.V. Ailin-
gen – Berg sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
der Vorstand 
Bernd Fuchs Martin Kohler

 

Im Kreislandfrauenverband Tettnang in Zusam-
menarbeit mit dem Sozial- und Bildungswerk
der Landfrauen

-

Veranstaltung der Kreislandfrauen  
Tettnang 
Gründonnerstagskräuter 
Kräuterwanderung mit kleinem Koch-
workshop 
Der KreislandFrauenverband Tettnang lädt 
in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk der LandFrauen und dem Land-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises ein: 
„Gründonnerstagskräuter - Kräuter-
wanderung mit kleinem Kochworkshop“ 
am Donnerstag, dem 14. März 2024 von 
14 - ca. 17 Uhr am Haus der Landwirt-
schaft in Siggenweiler. Hopfengut 26, 
88069 Tettnang. 
Bei einem Kräuterspaziergang lernen wir 
verschiedene häufig vorkommende Wild-
kräuter kennen und wie wir sie geschickt 
in der Frühlingsküche verwerten können. 
Anschließend bereiten wir gemeinsam ver-
schiedene „Gründonnerstagssuppen“ aus 
Wildkräutern zu. 
Referentin: Gerlinde Heumesser, Landwirt-
schaftsamt des Bodenseekreises 
Anmeldung und Info: Gerlinde Heumes-
ser, Tel. 07543 8549 oder E-Mail: stoppel- 
heumesser@gmx.de. 

Die Kosten betragen 5 Euro für Mitglieder 
im LandFrauenverband bzw. 7 Euro für 
Nichtmitglieder.
 

Nachbericht Generalversammlung 
Vergangenen Freitag fand die jährliche Ge-
neralversammlung des Musikverein Ailin-
gens statt. 
Hiermit möchten wir Sie über das aktuelle 
Ausschussteam infomieren: 
1. Vorsitzender: Bernhard Walter 
2. Vorsitzende: Sarah Maute
3. Vorsitzende: Sarit Berdichever 
 Kassiererin: Nathalie Klotzsche  
 Schriftführerin: Annika Sauerborn  
 Aktive Ausschussmitglieder: 
 - Stefan Herold 
 - Dominik Börkircher 
 - Nicole Motzkus  
 Jugendleiterin: Anja Meschenmoser  
 Passive Ausschussmitglieder: 
 - Knut Herold 
 - Margret Meschenmoser 
Für weitere Informationen dürfen Sie gerne 
auf der Homepage vorbeischauen: 
www.musikverein-ailingen.de  
  
Des Weiteren wurden folgende Mitglieder 
dieses Jahr geehrt: 
Aktive Mitglieder: 
30 Jahre: Alexander Müller (Flügelhorn) 
30 Jahre: Michael Wieland (Fahne) 
20 Jahre: Katharina Brendle (Flöte) 
20 Jahre: Stefanie Feirer (Klarinette) 
20 Jahre: Helena Strohmaier (Flügelhorn) 
  
Passive Mitglieder: 
50 Jahre: Alfred Waibel 
40 Jahre: Johannes Brugger 
40 Jahre: Johann Ruess 
40 Jahre: Hermann Neurohr 
30 Jahre: Peter Fetscher 
Ihr Musikverein Ailingen
 

Einladung zum Osterkonzert 
Der Musikverein Ailingen e.V. lädt recht 
herzlich zum diesjährigen Osterkonzert 
am Sonntag, 31. März 2024 in die Ro-
tach-Halle nach Ailingen ein. 
Auch dieses Jahr haben wir in Zusammen-
arbeit mit unserer Dirigentin Eva Oberleiter 
ein tolles und abwechlungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt. 
Mit dem Konzertmarsch „The Bandwagon“ 
von Philip Sparke nehmen wir Sie mit auf 
die Reise durch das englische Königreich. 
Freuen Sie sich auf die Second Suite in 
F von Gustav Holst mit bekannten eng-
lischen Volksliedern, auf die größten Hits 

von Coldplay, die Highlights aus den Film-
klassikern „Robin Hood, Prince of Thieves“ 
oder die Klassiker aus den James-Bond-
Filmen in einem neu arrangierten Medley. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Musikverein Berg
Berger Musikanten-
gaudi 2024 
Liebe Freunde der 
Blasmusik, 

am 16.03.2024 ist es endlich wieder soweit! 
Wir feiern im Gemeindehaus Berg unseren 
zweiten Berger Musikantengaudi! 
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einla-
den. Ab 19:00 Uhr sind die Tore zum Saal 
geöffnet. Ab 20:00 Uhr wird Ihnen der MV 
Berg ein Menü aus feinster Blasmusik, 
Witz und Gaudi auftischen während Sie, 
um den Abend mit allen Sinnen genießen 
zu können, sich mit allerlei kulinarischen, 
Köstlichkeiten verwöhnen lassen können. 
Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen! 
Ihr Musikverein Berg

Generalversammlung 2024 
Liebe Mitglieder und Freunde des Mu-
sikvereins Berg, wir möchten Sie herz-
lich zu unserer Generalversammlung am 
27.03.2024 um 19:30 Uhr ins Berger Ge-
meindehaus einladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: 
 1. Begrüßung und Totengedenken  
 2. Bericht der Schriftführerin  
 3. Bericht des Dirigenten  
 4. Bericht der Jugendleiterin  
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Aussprache zu den Berichten 
 9. Entlastung der Vorstandschaft und 

Kasse 
10. Neuwahlen der Vorstandschaft 
11. Ehrungen 
12. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bitte bis zum 13.03.2024 an 
unseren 1. Vorstand Klaus Willauer, Lan-
genloch 2, 88048 Friedrichshafen, Tel. 
07541/57077 einzureichen. 
Ihr Musikverein Berg e.V.

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Dämmerschoppen 
Am Freitag, 8. März ab 
19:30 Uhr ist wieder un-
ser Dämmerschoppen. 

Dazu laden wir Euch herzlich ein. Wir freu-
en uns! 
Euer Thekenteam.

Radfahrverein 
Immergrün
2. Bundesliga glücklos 
in Esslingen 
Am Samstag den 
02.03.2024 reiste Ai-
lingen 1 mit Michael 

Brugger und Markus Lang nach Esslingen 
zum zweiten Spieltag der 2. Bundesliga. 
Im ersten Spiel stand der direkte Verfol-
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ger aus Hofen auf dem Spielplan. Einen 
schlechteren Start in diesen Tag konnte es 
nicht geben, Ailingen kassierte innerhalb 
von 2 Minuten 4 Tore. Es schien einfach 
alles aus Sicht des Gegners zu gelingen. 
Nach dem Seitenwechsel fingen sich Mi-
chael und Markus wieder ein wenig, aber 
der Rückstand konnte nicht mehr aufgeholt 
werden. Beim Stand von 4:7 aus Ailnger 
Sicht gab es noch einen Einschlag für Ho-
fen, und auch dieser konnte perfekt in den 
Winkel abgeschlossen werden. Damit stand 
die erste Saisonniederlage mit 4:8 fest.  
Im zweiten Spiel ging es gegen Gärtringen 
2. In einem hart umkämpften Spiel gelan-
gen wieder einige Spielzüge. Aber für Ailin-
gen 1 schien an diesem Tag einfach nichts, 
wie in gewohnter Weise zu gelingen. Beim 
Spielstand von 2:2 unterlief Michael ein 
Stoppfehler, der vom Gegner verwandelt 
werden konnte. Markus Lang schaffte noch 
30 Sekunden vor Schluss, den Ausgleich 
zum 3:3. Gärtringen versuchte noch mit 
einem weiteren Spielzug den Sieg zu er-
zwingen, doch Markus und Michael vertei-
tigten das 3:3. Somit war der erste Punkt 
an diesem Tag erkämpft worden. 
Im dritten Spiel ging es gegen den Gast-
geber aus Esslingen. In diesem Spiel wa-
ren Markus und Michael klar überlegen 
und spielten ihre Spielzüge zu Ende. Ab-
schlüsse konnten versenkt werden und 
auch Eckbälle waren wieder ein Torgarant. 
Es schien der Knoten an diesem Tag ge-
platzt zu sein. Mit 6:1 waren wichtige 3 
Punkte souverän erspielt worden. 
Im letzten Spiel des Tages stand Gärtrin-
gen 3 auf dem Spielplan. Ailingen war hier 
der Spielmacher und belohnte sich auch 
mit 2 Treffern. Gärtringen gelang 2 Minu-
ten vor Schluss der Ausgleich durch einen 
platzierten Schuss über das Vorderrad von 
Michael. Ailingen baute das Spiel nochmals 
auf und schloss von links ab. Der Torwart 
konnte parieren. Die folgende Ecke konnte 
aber zum 3.2 verwandelt werden. Es stan-
den nur noch 30 Sekunden auf der Anzeige. 
Gärtringen mogelte sich irgendwie durch 
die Abwehr und letztlich konnte Gärtringen 
noch mit dem Schlusspfiff zum 3:3 ein-
schieben. Enttäuschend aus Ailinger Sicht 
und ein Spiegelbild zum gesamten Tag. 
Am Ende konnten nur 5 Punkte aus 4 Spie-
len mit nach Hause genommen werden. 
An diesem Tag wollte einfach nichts gelin-
gen und die Leichtigkeit fehlte. Nach dem 
zweiten Spieltag steht Ailingen auf dem 
dritten Tabellenplatz. Nächster Spieltag ist 
am 16.03. in Waldrems. Hier wollen Micha-
el und Markus nochmals Punkten um den 
Tabellenplatz zu festigen.
 

Ailingen 1 beim Eckball in grün von links: 
Michael Brugger und Markus Lang

Vorbericht 09.03.2024 
Kommenden Samstag sind wieder Ailinger 
Teams auf Punktejagd.  
Beim Heimspieltag in der Ailinger Ro-
tach-Halle kämpfen um 14 Uhr Benjamin 
Brugger und Theo Braunger um Punkte. 
Sie treffena uf Reichenbach 1, 2 und 3. 
Ailingen liegt derzeit auf dem 7. Tabellen-
platz. 
Ebenso beim Heimspieltag kämpft die 
Oberligamannschaft mit Manuel Maier und 
Ersatzspieler Marco Braunger um Punkte. 
Sie treffen auf Hardt 1, Lauterbach 1 so-
wie Wendlingen 1. Ailingen liegt derzeit 
auf dem 10. Tabellenplatz und könnte ei-
nige Punkte gut gebrauchen um den An-
schluss an die vordere Tabellenhälfte nicht 
zu verlieren. 

Taekwondo 
Ailingen e.V.
Taekwondo-Sportler 
aus Ailingen erkämpfen 
10 Medaillen 
Die Kämpferinnen und 
Kämpfer des Vereins 

Taekwondo Ailingen haben bei den Gol-
den Roof Open in Innsbruck zehn Medail-
len gewonnen. Sechsmal Gold, dreimal Sil-
ber und eine Bronzemedaille brachten die 
Sportlerinnen und Sportler nach Hause. 
„Aber das ist noch nicht alles, wir haben 
als Verein den dritten Platz im Team-Ran-
king gemacht“, sagt Cheftrainer Giuseppe 
Pistillo, der die Ailingerinnen und Ailinger 
gemeinsam mit Vanessa Hoge-Natale und 
Ewald Glesmann vor Ort gecoacht hat. 
Von den mehr als 280 teilnehmenden 
Sportlerinnen und Sportlern war Vito Mer-
licco (Jugend C bis 27 Kilogramm) bei dem 
Turnier einer der ersten auf der Kampfmat-
te. „Das hat man gemerkt, er hat die ers-
ten Runden gebraucht um warm zu wer-
den, aber dann ist er durchgestartet“, sagt 
Pistillo. Knapp schaffte er es ins Halbfinale, 
gewann dort souverän vorzeitig zwei von 
drei möglichen Runden und ließ in seinem 
Finalkampf dann nahezu keinen einzigen 
Gegentreffer mehr zu. Mit 11:1 und 12:0 
Punkten holte er die erste Goldmedaille 
für Ailingen. 
Ähnlich machten es Alexander Graf (Ju-
gend bis 36 Kilogramm) und Giuseppe Cri-
mi (Jugend B bis 41 Kilogramm) – beide 
ließen ihre Gegner ebenfalls so gut wie kei-
ne Treffer landen. Alexander Graf schickte 
seinen österreichischen Finalgegner mit 
14:2 und 15:1 von der Matte. „Giusep-
pe hatte einen richtig starken Tag“, sagt 
Pistillo. Er ließ seinen Halbfinalgegner ins-
gesamt nur drei Punkte machen, im Finale 
ließ er nicht einen einzigen Gegentreffer zu. 
Gold für die beiden Ailinger. 
Nasim Bensada (Jugend C bis 33 Kilo-
gramm) holte sich ebenfalls die Goldme-
daille – und das mit spektakulären Dreh-
kicks und gekonnten Kopftreffern. 
Die beiden Ailingerinnen Hanna Schuchardt 
(Jugend C bis 27 Kilogramm) und Daryna 
Hantor (Jugend C bis 33 Kilogramm) star-
teten ebenfalls stark in das Turnier. Bei-
de kämpften sich mit hohen Punktzahlen 
ins Finale, doch dort war für die beiden 
Schluss. „Hannas Gegnerin war sehr ag-
gressiv, dafür hat ihr noch die Erfahrung 

gefehlt“, sagt Pistillo. Daryna Hantor ver-
letzte sich auf der Matte und musste ih-
ren Finalkampf beenden. „Trotzdem ha-
ben sich beide ihre Silbermedaille hart 
erkämpft.“ 
Besonders clever machte es in Innsbruck 
Amalia Thamm (Jugend A bis 52 Kilo-
gramm). Sie spielte ihre Gegnerin aus und 
durchbrach mit Leichtigkeit ihre Deckung. 
Auch diese Ailingern holte sich mit deut-
lichen Punkteständen die Goldmedaille. 
Spannender machte es da Leandro Cas-
pari (Jugend A bis 68 Kilogramm). Bei Ab-
lauf der Zeit stand es 2:2 auf der Punkteta-
fel. Doch weil der Ailinger aktiver war und 
die schwierigeren Kicks versuchte, holte 
er sich trotz Unentschieden den Sieg im 
Finale. 
Seine Schwester Lorina Caspari (Jugend B 
bis 41 Kilogramm) kämpfte sich souverän 
durch die Vorrunden und gewann beide 
Kämpfe überzeugend. Im Finale musste 
sie sich allerdings gegen ihre aggressive 
kroatische Kontrahentin geschlagen ge-
ben. Silber für Lorina Caspari. 
Ebenfalls auf den zweiten Platz schaffte 
es Ilias Bensada (Jugend B bis 45 Kilo-
gramm). In seinem Finalkampf führte sein 
Gegner, doch er landete kurz vor Schluss 
einen spektakulären Kopftreffer, so dass 
sein Kontrahent zu Boden ging. Trotzdem 
sprachen die Kampfrichter leider seinem 
Gegner den Sieg zu. 
Gabriel Kinzig (Jugend C bis 45 Kilo-
gramm), Alessio Caspari (Jugend A bis 
59 Kilogramm) und Dennis Thamm (Ju-
gend B bis 33 Kilogramm) schieden in den 
Vorrunden aus.
 

Stolz zeigen die Ailinger Kämpferinnen und 
Kämpfer ihre Ausbeute:
Insgesamt 10 Medaillen konnten sie ge-
winnen.

Der Ailinger Ilias Bensada (rechts in Blau) 
trifft seinen Gegner so hart am Kopf, dass 
der im Anschluss seine Schutzausrüstung 
zurechtrücken muss.
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Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
Am Wochenende startet bei allen drei 
Mannschaften nach der langen Winter-
pause und der Vorbereitungsphase endlich 
wieder die Punkterunde. Team 1 spielt am 
Samstag 09.03.24 um 15.00 Uhr zu Hau-
se das Nachholspiel (Vorrunde) gegen den 
SV Kressbronn. Witterungsbedingt wurde 
das Spiel Anfang Dezember 23 abgesagt. 
Die Gäste aus Kressbronn stehen aktuell 
im Mittelfeld der Tabelle. Die heimische 
TSG belegt den fünften Tabellenplatz. So-
mit gehen die Ailinger Jungs als Favorit in 
das Spiel. 
  
Team 2 & U23 spielen am Sonntag 
10.03.24 auswärts beim TSV Neukirch. 
Man darf gespannt sein, wie die Platzver-
hältnisse (Rasenplatz) in Neukirch nach 
der Winterpause vorgefunden werden. Da 
Team 2 und auch Neukirch 1 sich im Ab-
stiegskampf befinden, muss dringend aus-
wärts gepunktet werden. 
  
Spieltagübersicht: 
Samstag 09.03.24 
15.00 Uhr, TSG 1 – SV Kressbronn 1 
Sonntag 10.03.24 
13.15 Uhr, TSV Neukirch 2 – TSG U23 
15.00 Uhr, TSV Neukirch 1 – TSG 2 
Die Ailinger Jungs würden sich wieder 
über viele Ailinger Fan´s und deren Un-
terstützung sehr freuen. 
  
Junioren 
Die Jugendspiele sowie Ergebnisse kön-
nen unter www.fussball.de und TSG Ailin-
gen abgerufen werden. 
www.fussball-ailingen.de

 

Abteilung Handball

SG Burlafingen/Ulm - Herren 1 25: 29  
Letzten Samstag musste die SG Ailin-
gen-Kluftern beim direkten Tabellennach-
barn aus Burlafingen antreten. Obwohl 
durch Krankheit und Verletzung dezimiert 
gelang der SG ein guter Start und nach 7 
Minuten führten sie mit 1:4. Leider verlor 
die SG dann gänzlich ihre Linie und erziel-
ten in den nächsten 15 Spielminuten nur 
zwei Treffer. Somit gingen die Gastgeber 
verdient mit 16:12 in die Halbzeit. 

Coach Altwicker erinnerte in der Pause 
sein Team an die gelungene Anfangspha-
se und stellte den Angriff noch ein wenig 
um. Der Erfolg blieb nicht aus und obwohl 
Spielmacher Dominik Huber das ganze 
Spiel über in kurzer Deckung verbringen 
musste, holte die SG Tor um Tor auf und 
ging in der 47. Minute erstmals in Führung 
(23:24). Diese Führung gab die SG auch 
nicht mehr aus der Hand. Ein Sonderlob 
gab es für die beiden Mister 100%, den 
vom Punkt treffsicheren Michael Selegrad 
(6 von 6) und den SG Keeper, Gunther Klo-
se, der nicht nur in der Schlussphase star-
ke Paraden zeigte, sondern auch gleich 
alle gegnerischen Strafwürfe abwehrte. 
Diesen Samstag spielen die Herren 1 um 
20:00 Uhr gegen TSV Lindau in der Sport-
halle in Ailingen. 
  
TSF Ludwigsfeld - Frauen 1 32:33  
Letzten Sonntag fuhr die 1. Mannschaft 
der SG Ailingen-Tannau nach Ludwigs-
feld. Das Spiel begann mit einer starken 
Abwehr und einem guten Tempospiel auf 
Seiten der SG, wodurch man sich schnell 
mit 10 Toren absetzte. Durch ein länge-
res Unterzahlspiel der SG gelang es den 
Gastgebern bis zur Halbzeit auf 5 Tore zu 
verkürzen. Trainerin Andi Vogel motivierte 
das Team das Spiel weiterhin so fortzufüh-
ren wie in der ersten Halbzeit.  
Dadurch, dass die Damen aus Ludwigsfeld 
ihre Abwehr in der zweiten Halbzeit umstell-
ten, führte dies zu Unsicherheiten im Angriff 
der SG. Ein weiterer ausschlaggebender 
Punkt dafür, dass der Vorsprung immer ge-
ringer wurde, war zudem die geringe Chan-
cenverwertung. Trotz mehrfacher Überzahl 
konnte man den Vorsprung nicht halten und 
musste in Minute 47 erstmals den Ausgleich 
hinnehmen. Von dort an ließ die Spannung 
nicht nach, beide Mannschaften lieferten 
sich ein hartes Duell. Nach ständigem Hin 
und Her konnte die SG das Spiel schließlich 
knapp für sich entscheiden. 
Diesen Sonntag spielen die Frauen 1 
um 18:00 Uhr gegen HC Lustenau in der 
Carl-Gührer-Halle in Tettnang. 
  
SG Ulm-Wiblingen - Frauen 2 31:28  
Letzten Samstag fuhr die zweite Mann-
schaft der SG Ailingen-Tannau nach 
Ulm-Wiblingen. Dabei war allen bewusst, 
dass ein Sieg her musste, damit die Meis-
terschaft nicht außer Reichweite kommt. So 
startete man motiviert ins Spiel und konnte 
zumindest die ersten 15 min für ein aus-
geglichenes Spiel sorgen. Leider bereitete 
die offensive Abwehr der Gegner Schwie-
rigkeiten, sodass auf viele Fehlpässe und 
andere technische Fehler Tempogegenstö-
ße folgten, wodurch man bereits früh einen 
6 Tore Rückstand in Kauf nehmen musste. 
Zur Halbzeit konnte leider nur auf einen 
18:13 verkürzt werden. Trainerin Andi Vogel 
machte den Mädels der SG Ailingen-Tan-
nau in der Pause nochmal Mut, wodurch 
die SG auch die 2. Hälfte motiviert begann. 
Aufgrund zahlreicher 2-Minuten-Strafen der 
Gastgeber, gelang es der SG sich bereits 
nach fünf Minuten auf 3 Tore heranzukämp-
fen. Da die 2-Minuten-Strafen schließlich 
auch auf Seiten der Damen 2 nicht mehr 
verhindert werden konnten und sich zudem 
die technische Fehler einschlichen, reichte 
es am Ende nicht für den Auswärtssieg. 

Abteilung Sportkegeln

Sieg, Niederlagen und Protest 
KC Schrezheim III - TSG Ailingen 
Damen  5 : 3  
  (3178 : 3177) 
Mit einem guten Gefühl fuhren die Frau-
en zum Titelaspiranten aus Schrezheim. 
Um es vorweg zu sagen, man brauchte 
Nerven für das Spiel das zu einem Krimi 
ausartete. Manuela Weiß und Nadine Pfen-
nig begannen das Spiel für unser Team. 
Manuela steigerte sich von Durchgang zu 
Durchgang und konnte schließlich mit 565 
: 519 (3:1) Holz den MP gewinnen. Auch 
bei Nadine sah es gut aus, denn sie hatte 
ihre Gegnerinnen im Griff und holte sich 
den MP mit 512 : 447 (4:0) Holz. Mit 111 
Holz Vorsprung übernahmen dann Kerstin 
Frank und Sabrina Volz. Kerstin kam gut 
ins Spiel doch ihre Gegnerin gewann die 
ersten beiden Durchgänge. Dann drehte 
Kerstin auf und sicherte sich DG 3. Im ent-
scheidenden Durchgang spielte sie remis 
und gab den MP mit 558 : 547 (1,5:2,5) 
Holz ab. Sabrina kam schlecht ins Spiel, 
steigerte sich dann aber und konnte so 
den Rückstand auf ihre Gegnerin in Gren-
zen halten. Mit 548 : 594 (1:3) Holz gab sie 
den Punkt ab. Mit 76 Holz Vorsprung ging 
das Schlusspaar ins Rennen. Diana Bellair 
kam überhaupt nicht zurecht an diesem 
Tag und gab den MP mit 473 : 563 (0:4) 
Holz ab. Auf der anderen Seite steigerte 
sich Helga Weiß Steppat immer mehr ins 
Spiel hinein und konnte mit 521 : 508 (3:1) 
Holz den MP sichern. Im Gesamtergebnis 
fehlte jedoch ein einziges Holz. Da aber bei 
Diana ein technischer Defekt an der Bahn 
vorlag, weshalb die zuletzt abgeräumten 
zwei Kegel nicht zählten, wurde seitens 
der Mannschaftsführung Protest eingelegt. 
  
SG Baienfurt/Bergatreute - TSG Ailingen I
  6 : 2  
  (3116 : 3006) 
Ersatzgeschwächt musste man zum Ta-
bellenführer reisen und so startete Tobi-
as Spohn und Klaus Alber das Spiel. Tobi 
konnte den 1. DG gewinnen, hielt dann 
noch bis zum Abräumen des 2. DG mit 
um dann völlig neben der Spur zu sein. 
Er wurde gegen Josef Hütter ausgewech-
selt, der jedoch auch nicht so recht ins 
Spiel kam. Mit zusammen 454 : 497 (1:3) 
Holz gab man den Punkt ab. Klaus kam 
schlecht ins Spiel und gab die ersten bei-
den Durchgänge ab um sich dann deut-
lich zu steigern. Am Schluss gab auch er 
seinen Punkt mit 512 : 530 (2:2) Holz ab. 
So war nun das Mittelpaar Manuel Buck 
und Alfred Stötter gefragt. Manuel hatte 
es mit dem stärksten gegnerischen Spie-
ler zu tun und konnte noch leicht grippe-
geschwächt dem nichts entgegen stellen. 
Mit 508 : 552 (0:4) Holz gab auch er seinen 
Punkt ab. Alfred begann stark und gewann 
den DG 1. Trotz weniger Fehlwürfe aber 
lief dann im Abräumen nichts mehr und so 
gab auch er seinen MP mit 499 : 530 (1:3) 
Holz ab. Das Schlusspaar Rene Garde und 
Andreas Pfennig sollten nun versuchen 
noch das Maximum heraus zu holen. Rene 
spielte ein Spiel mit Licht und Schatten. 
Zum Schluss hatte er aber mit 536 : 513 
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(2,5:1,5) Holz die Nase vorne und sicherte 
sich den MP. Auch bei Andy das selbe Bild 
wie bei Rene. Er konnte zwei DG gewinnen 
und verlor beide, hatte aber am Schluss 
die Nase vorne mit 497 : 494 (2:2) Holz. 
  
SKG Balingen G. - TSG Ailingen Gem. I
 6 : 0  
  (1887 : 1673) 
Es spielten: Daniel Kremmel 361 : 435 
(1:3); Birigt Schreiter 400 : 501 (0:4); Chris-
ta Weiß 445 : 475 (2:2) und Nadine Schulz 
467 : 476 (2:2) 
  
SF Friedrichshafen G. - TSG Ailingen 
Gem. II  2 : 4  
  (1821 : 1896) 
 Aldo Poppiti 503 : 513 (2:2) und Piero Her-
tel 430 : 443 (2:2) gaben ihre Punkte ab. 
Jürgen Hörger 480 : 389 (4:0) und Bernd 
Schulz 483 : 476 (3:1) gewannen ihre Punk-
te und sicherten den Sieg.
 

Abteilung Tennis

1. Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage 
am Sa., 09.03.24 
Sieg, Niederlagen und Protest 
Ankündigung: Wir freuen uns auf viele en-
gagierte Mitglieder, die mit anpacken, den 
Winter von den Tennisplätzen entfernen 
und vorbereiten für den Einsatz der Firma, 
die unsere Plätze “saisonfit” machen wird. 
Termin: Sa., 09.03.24 
Beginn: 10 bis 13 Uhr 
Ort: TCA Tennisanlage, Leonie-Fürst-Stra-
ße, AIlingen 
  
Ankündigung TCA-Mitgliederversamm-
lung, Fr., 12.04.24 
Auch in diesem Jahr lädt die Abteilungslei-
tung alle interessierten Mitglieder der Ten-
nisabteilung zur Mitgliederversammlung in 
das Vereinsrestaurant “Bächle” ein.
Am gleichen Tag findet auch die Jugend-
versammlung statt. 
Die offizielle Einladung mit Tagesordnung 
erfolgt in der kommenden Woche. 
Termin: Fr., 12.04.24 
Jugendversammlung: 18:30 Uhr 
Mitgliederversammlung: 19 Uhr 
Ort: Wirtshaus am Bächle 
Es freut sich auf euch eure Abteilungsleitung
 

Abteilung Tischtennis

Zwei Spiele, zwei Siege 
Zweiter Sieg in Folge für die Ailinger Da-
menmannschaft: 8:4 gegen den RSV Er-
mingen hieß es nach einer umkämpften 
Partie für die Ailingerinnen, die sich mit 
diesem Ergebnis in der Landesliga auf den 
3. Platz vorgeschoben haben. Schon früh 
stellten die Gastgeberinnen die Weichen 
auf Sieg, mit einer 5:0-Führung hatten sie 
einen Traumstart erwischt. Ermingen konn-
te mit zwei Einzelerfolgen zwar kurzzeitig 
verkürzen, dem Match aber keine Wende 
mehr geben. Eine schwere Aufgabe wartet 
auf die TSG-Damen am Samstag, wenn sie 
um 14 Uhr beim TSV Meckenbeuren zum 
Derby antreten müssen. 
Mit einem knappen Sieg gegen den SVW 
Weingarten IV hat sich die zweite Herren-

mannschaft im Rennen um die Aufstiegs-
plätze in der Kreisliga A II zurückgemeldet. 
„Jetzt sind wir wieder auf der Spur“, lässt 
Teamkapitän Gunnar Flotow wissen. „Den 
Relegationsplatz 3 wollen wir bis zum Sai-
sonende verteidigen.“ 
Während die Herren II am Wochenende frei 
haben, musste die „Erste“ in der Landes-
liga am Samstag um 18.30 Uhr beim TV 
Unterkochen ran.
 

Abteilung Volleyball

Einladung zur Abteilungsversammlung 
Einladung zur ordentlichen Abteilungsver-
sammlung der Volleyballabteilung der TSG 
Ailingen 
am Freitag, den 12. April 2024 um 20.30 Uhr 
im Wirtshaus am Bächle (Vereinsheim)

Tagesordnungspunkte: 
• Begrüßung 
• Jahresrückblick 2023/24 mit Mann-

schaftsberichten (Herren, Hobby) 
• Kassenbericht 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Entlastung des Kassierers 
• Entlastung des Vorstandes 
• Neuwahlen (Vorstand, Kassierer, Be-

achwart, Kassenprüfer, Sportwart) 
• Arbeitseinsätze (Beach, Frühjahrs- und 

Herbstaktion) 
• Bau der neuen Rotach-Halle 
• Verschiedenes 
Anträge zum Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ sind bitte bis zum 1. April 
2024 bei der Abteilungsleitung abzugeben. 
Christopher Haas 
Abteilungsleitung Volleyball

Einschränkungen für Baum- und 
Heckenschnitte seit 1. März 
Seit 1. März bis 30. September dürfen 
im Garten und im Grünen Bäume, Sträu-
cher oder Hecken nicht mehr gerodet 
oder radikal zurückgeschnitten werden. 
In dieser Zeit sind lediglich Form- und Pfle-
geschnitte erlaubt. Wer dagegen verstößt, 
muss mit Bußgeldern rechnen. 
Bäume, Hecken, Gebüsche oder ande-
re Gehölze sind wichtige Lebensräume 
für Tiere in der Stadt, vor allem brüten-
de Vögel. Sie dürfen deshalb im Zeitraum 
zwischen dem 1. März und dem 30. Sep-
tember nicht gefällt, gerodet oder radikal 
zurückgeschnitten werden. Darauf weist 
die Abteilung Landschaftsplanung und 
Umwelt der Stadt Friedrichshafen hin. 
Unberührt vom Verbot dürfen schonende 
Form- und Pflegeschnitte der Pflanzen vor-
genommen werden. 
Auch beim Zurückschneiden von Gehöl-
zen an Gehwegen und Straßen sind wäh-
rend der Vegetationsperiode vom 1. März 
bis 30. September die Bestimmungen des 
Naturschutzgesetzes zu beachten. Es gilt 
auch hier die Einhaltung des Tötungsver-
botes wildlebender Tiere nach § 39 Bun-
desnaturschutzgesetz. Schneidearbeiten, 
die akut notwendig sind, um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten, sind erlaubt. 
Auch schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses von Pflan-
zen sind möglich. 
Für Fragen hierzu sowie für Fördermög-
lichkeiten rund um das Thema Natur steht 
die Abteilung Landschaftsplanung und 
Umwelt der Stadt Friedrichshafen, E-Mail 
umwelt@friedrichshafen.de zur Verfügung. 
  
Baumschutzsatzung gilt für Privatper-
sonen und Firmen 
In diesem Zusammenhang weist die Stadt 
auf die städtische Baumschutzsatzung hin, 
die am 1. Oktober 2023 in Kraft trat. Die 
Baumschutzsatzung gilt grundsätzlich so-
wohl für Privatpersonen und Firmen sowie 
für städtische Liegenschaften. 

Sie gilt allerdings nicht im gesamten Stadt-
gebiet, sondern nur in bestimmten Berei-
chen. Ein Übersichtsplan ist unter „Wo ist 
die Baumschutzsatzung zu beachten“ un-
ter www.friedrichshafen.de/baumschutz 
zu finden. Geschützt sind Laubbäume, Ei-
ben, Mammutbäume und Kiefern ab einem 
Stammumfang von 100 Zentimeter, ge-
messen in ein Meter Höhe. Stehen mindes-
tens fünf Bäume als Gruppe zusammen, 
so sind diese ab einem Stammumfang von 
80 Zentimeter geschützt. Mehrstämmige 
Bäumen sind geschützt, wenn ein Stämm-
ling mindestens 50 Zentimeter Stammum-
fang in einem Meter Höhe misst. 
Nach der Baumschutzsatzung ist es nicht 
erlaubt, geschützte Bäume zu fällen, zu 
beschädigen oder in ihrer typischen Er-
scheinungsform zu verändern. Erlaubt sind 
lediglich fachgerechte Pflege- und Erhal-
tungsmaßnahmen. Dazu zählen beispiels-
weise das Zurückschneiden aus Gründen 
der Verkehrssicherheit, unaufschiebbare 
Maßnahmen bei Gefahr oder das Belüften 
und Bewässern des Wurzelwerks. 
Ausnahmen sind möglich, wenn von den 
Bäumen eine Gefahr ausgeht, der Abstand 
zwischen Baum und Wohngebäude 2,50 
Meter und weniger beträgt oder eine bau-
rechtlich zulässige Nutzung ansonsten 
nicht verwirklicht werden kann. 
  
Ausnahmen sind schriftlich bei der Ab-
teilung Stadtgrün und Friedhöfe des Stadt-
bauamtes Friedrichshafen zu beantragen. 
Darf ein Baum gefällt werden, so muss in 
der Regel eine Ersatzpflanzung vorgenom-
men werden. Wie viele Bäume als Ersatz 
notwendig sind, richtet sich danach, wie 
groß der zu fällende Baum ist. Ist eine Er-
satzpflanzung nicht möglich, muss eine 
Ausgleichszahlung geleistet werden. Soll-
ten während der „Schonzeit“ Fällungen 
unumgänglich sein, so muss dafür auch 
bei der Unteren Naturschutzbehörde beim 
Landratsamt Bodenseekreis eine Befrei-
ung vom Verbot beantragt werden. 
  

               Die Stadtverwaltung informiert
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Zuständig für die Umsetzung der Baum-
schutzsatzung ist die Abteilung Stadt-
grün und Friedhöfe des Stadtbauamtes. 
Bei Fragen zur Baumschutzsatzung oder 
zum Antrag steht Cornelia Elflein, E-Mail 
baumschutz@friedrichshafen.de, gerne zur 
Verfügung.

Integriertes Stadtentwicklungs-
konzept Friedrichshafen:
Ergebnisse Halbzeitbefragung 
Über 1.300 Bürgerinnen und Bürger ha-
ben im Sommer 2023 bei der Halbzeit-
befragung zum Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept von Friedrichshafen 
mitgemacht. Nun liegt die Auswertung 
vor und wird im Ausschuss für Planen, 
Bauen und Umwelt am Dienstag, 5. 
März öffentlich vorgestellt.  
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) Friedrichshafen mit seinen Leitzie-
len und 70 Projektbausteinen ist seit 2016 
in einem breit angelegten Beteiligungs-
prozess entstanden. Zahlreiche Akteure 
der Stadtgesellschaft und alle relevanten 
Zielgruppen wurden hierbei über vielfältige 
Beteiligungs- und Veranstaltungsformate 
miteinbezogen. 
ISEK-Halbzeitbefragung 
Mit der ISEK-Halbzeitbefragung soll nun 
als Baustein zur Evaluation des ISEK-Pro-
zesses aufzeigt werden, wie sich die An-
sprüche und Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger über die letzten Jahre verän-
dert haben und wie sich Friedrichshafen 
in Zukunft weiterentwickeln soll. 
5.000 Personen ab 16 Jahren – gleichmä-
ßig verteilt auf das Stadtgebiet sowie nach 
Geschlecht und Alter – wurden hierfür aus 
dem Einwohnermelderegister ausgelost 
und eingeladen, an der Befragung teilzu-
nehmen. An dieser repräsentativ ange-
legten geschlossenen Befragung nahmen 
1.062 Personen teil. Darüber hinaus konn-
ten alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger an der offenen Befragung teilnehmen. 
243 nahmen dieses Angebot wahr.  
Friedrichshafener Bürgerpanel  
Die ISEK-Halbzeitbefragung stellte gleich-
zeitig den Start für das Friedrichshafener 
Bürgerpanel dar, das die Bürgerbeteiligung 
um eine zusätzliche Facette erweitert. Das 
Bürgerpanel ist ein Pool an Personen, die 
sich bereit erklärt haben, wiederholt be-
fragt zu werden. 
Ergebnisse und Ausblick 
Die ISEK-Halbzeitbefragung beinhaltet ne-
ben den soziodemografischen Angaben 
sowie Angaben zu Vereinsmitgliedschaft 
und Ehrenamt, die Themenblöcke Le-
ben/Freizeit/Mobilität, Politik/Arbeit/Wirt-
schaft, Grünanlagen/Klimaschutz, Öffentli-
che Räume/städtische Projekte sowie das 
Thema Wohnen. 
Bei der Einschätzung vorherrschender 
Probleme steht die Schaffung von be-
zahlbarem Wohnraum ganz oben, gefolgt 
von den Herausforderungen des Straßen-
verkehrs. Die Frage nach der bevorzug-
ten Methode zur Schaffung von neuem 
Wohnraum zeigt in der Gesamtschau keine 
klaren Tendenzen. Bei genauerer Betrach-
tung und Auffächerung nach Ortschaft und 
Stadtteil gibt es jedoch unterschiedliche 
Stimmungsbilder. 

Bei der Frage, welches Stadtleitbild sich 
die Befragten im Jahr 2030 wünschen, 
lässt sich die „Stadt zum Wohnen“ als 
klarer Favorit identifizieren. Darauf folgen 
Industrie- und Wirtschaftsstandort sowie 
Klima- und Umweltstadt. Besonders gro-
ßen Handlungsbedarf mit Blick auf den 
Klimaschutz sehen die befragten Bürge-
rinnen und Bürger beim Ausbau erneuer-
baren Energien. 
Rund 60 Prozent der Befragten äußern 
sich positiv zur Kommunalpolitik. Bei der 
Zuschreibung von Eigenschaften, wird 
Friedrichshafen eine hohe Lebensqualität 
bescheinigt. Gleichzeitig wird die Stadt 
tendenziell aber eher als ruhig, altmodisch, 
langweilig und unflexibel erlebt. Bei den 
bevorzugten Informationskanälen domi-
niert die lokale und regionale Presse, ge-
folgt von Mundpropaganda über Familie 
und Freunde. 
Der Ergebnisbericht zur ISEK-Halbzeit-
befragung ist unter www.mach-mit.fried-
richshafen.de einsehbar. 
Weitere Informationen zu ISEK sind online 
unter www.isek.friedrichshafen.de

Wer möchte Baumpatin oder Baum-
pate werden? 
Wer möchte Baumpatin oder Baumpate 
werden und sich in seiner direkten Umge-
bung um einen Baum kümmern, ihn gie-
ßen und die Baumscheibe sauber halten? 
Die Stadt sucht Bürgerinnen und Bürger, 
die diese Aufgaben ehrenamtlich überneh-
men. Wer sich für eine Patenschaft inter-
essiert, kann sich direkt an das Stadtbau-
amt, Abteilung Stadtgrün und Friedhöfe, 
wenden. 
Insgesamt weist die Stadt ein wertvolles 
Netz an Bäumen auf, die teilweise jährlich 
oder mehrfach im Jahr von den Baum-
kontrolleuren überprüft werden müssen. 
Aktuell stehen 14.480 Straßen- und Park-
bäume im Stadtgebiet Friedrichshafens. 
2023 wurden 152 Bäume von der Stadt 
neu gepflanzt. Die neugepflanzten Bäume 
ersetzen Bäume, die gefällt werden muss-
ten, oder bieten eine neue zusätzliche Be-
grünung wie am Adenauerhain. 
Die Klimaveränderungen, neue städtebau-
liche Entwicklungen und ein steigender 
Nutzungsdruck stellen die grüne Infra-
struktur jedoch vor immer größere Her-
ausforderungen. Besonders die trocke-
nen Sommer der letzten Jahre mit hoher 
Lufttrockenheit und Wassermangel ma-
chen Bäumen an urbanen Standorten zu 
schaffen. 
Bei einer Baumpatenschaft pflegen die An-
wohnenden einen oder mehrere Bäume in 
der Nachbarschaft. Das kann sich auf das 
Wässern des Baumes an trockenen Ta-
gen und das Entfernen von Unrat aus der 
Baumscheibe beschränken. Der Boden 
muss zur besseren Aufnahme von Wasser 
und Nährstoffen aufgelockert und gegebe-
nenfalls von Unkraut befreit werden. Dabei 
ist es nicht gestattet, chemische Unkraut-
vernichter einzusetzen. 
Wer sich darüber hinaus gärtnerisch be-
tätigen möchte, kann die Baumscheibe 
nach eigenen Vorstellungen bepflanzen 
und pflegen. Mit einer ökologisch wertvol-
len Gestaltung der Baumscheiben können 
so kleine blühende Inseln für Insekten und 

andere Tiere direkt vor der Haustüre ge-
schaffen werden. 
Abteilung Stadtgrün und Friedhöfe un-
terstützt
Über die Pflege einer Baumscheibe durch 
einen Baumpaten werden die städtischen 
Baubetriebe informiert, so dass diese die 
Baumscheibe bei den Pflegegängen aus-
lassen. Einige Arbeiten übernimmt jedoch 
auch weiterhin ausschließlich die Stadt, 
wie die Kontrolle der Vitalität und Stand-
sicherheit sowie die sachgemäße Pflege 
des Baumbestandes einschließlich der 
Düngung. Auch den Gehölzschnitt und 
die Gewährleistung der Verkehrssicher-
heit und wenn erforderlich, die fachgerech-
te Behandlung der Bäume bei Schäden 
und Krankheiten, werden weiterhin von 
der Stadt übernommen. 
Wie werden Sie Baumpatin und Baum-
pate?
Die Baumpatenschaft ist unbefristet und 
kann jederzeit zurückgegeben werden. Als 
Standorte eignen sich besonders Flächen 
um Jungbäume mit einer Mindestgröße 
von sechs Quadratmetern. 
An Bäume, die von ehrenamtlichen Baum-
patinnen und Baumpaten versorgt werden, 
erhalten als Anerkennung eine wetterfeste 
Tafel für die Baumscheibe und eine Urkun-
de. Die Tafel weist auf das ehrenamtliche 
Engagement und die bestehende Paten-
schaft hin und fördert so einen respektvol-
len Umgang mit der Fläche. 
Sind Sie interessiert?
Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine 
Baumpatenschaft interessieren, findet un-
ter www.friedrichshafen.de/baumpaten-
schaften weitere Informationen. Fragen 
zum Wunschbaum können Interessierte 
direkt an die Stadt Friedrichshafen, Stadt-
bauamt, Abteilung Stadtgrün und Fried- 
höfe, Telefon 07541 203 4309, E-Mail 
s.al-qadhi@friedrichshafen.de richten.

Verkehrsflächen in Friedrichshafen 
werden mit „Adleraugen“ erfasst 
Aktuell fährt ein auffälliges orange-sil-
bernes Messfahrzeug mit Kameras auf 
dem Dach durch die Straßen in Fried-
richshafen und erstellt im Auftrag der 
städtisches Stadtbauamtes Bilder der 
Häfler Straßen. 
Das Unternehmen „eagle eye technolo-
gies“ aus Berlin wird die Straßenbestands-
daten und Straßenzustandsdaten aufzu-
nehmen und optisch erfassen. Nach 2015 
werden so die Datenbestände des Stra-
ßenkatasters für das gesamte Stadtgebiet 
aktualisiert. Das Straßenkataster bildet die 
Grundlage für die Planung der Unterhal-
tungs- und Sanierungsmaßnahmen der 
Verkehrsflächen. 
Die Erfassung geschieht mit „Adleraugen“ 
(eagle eye). Die Fahrzeuge sind mit spezi-
ellen Sensoren ausgestattet, mit deren Hil-
fe die Straßenflächen während der Befah-
rung erfasst werden. Zahlreiche Kameras 
erfassen gleichzeitig den Straßenraum und 
nehmen die rund 400 Kilometer Straßen 
auf. Die Datenaufnahme ist wetterabhän-
gig und dauert etwa zehn bis zwölf Tage. 
Anhand der Bilder werden die Bestands- 
und Zustandsdaten aller Verkehrsflächen 
auf den neuesten Stand gebracht. 



Nummer 10 Ailinger Ortsnachrichten Seite 15

Die Messfahrzeuge sind in der Regel zu 
verkehrsarmen Zeiten unterwegs. Dabei 
wird streng auf die Einhaltung aller daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen geach-
tet. Eine Zuordnung persönlicher Daten zu 
den erfassten Bilddaten erfolgt in keinem 
Fall. Das vorhandene Bildmaterial wird 
lediglich im Rahmen des Auftrages zur 
Erfassung der kommunalen Infrastruktur 
verwendet. Die Fahrzeuge sind mit einem 
entsprechenden Signal und als Vermes-
sungsfahrzeuge gekennzeichnet. 

Weitere Informationen zu eagle eye tech-
nologies können unter www.ee-t.info ab-
gerufen werden.

Linde am Schloss wird 
nachgepflanzt 
Die durch zu hohe Schneelast umgestürz-
te Linde am Schloss wurde inzwischen 
entfernt. Im Herbst wird dort wieder eine 
Linde gepflanzt. 
Auf der Wiese beim Schloss soll ein Teil 
des Totholzes untergebracht werden, da-

mit dieses weiterhin als Lebensraum die-
nen kann. Durch das Umkippen der Linde 
inklusive Wurzelteller wurden außerdem 
die Hainbuchhecke direkt daneben sowie 
die Gehwegpflasterung beschädigt, bei-
des wird wieder hergestellt, ebenso wie die 
durch den Maschineneinsatz zerfahrenen 
Stellen in der Wiese.
 

Online-Vortrag des Friedrichs-
hafener Familientreffs TREFF 22: 
Kindliche Aggressionen und wie 
Eltern damit umgehen können 
Der Friedrichshafener Familientreff TREFF 
22 lädt Eltern am Donnerstag, 14. März 
um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag über aggressives Verhalten 
von Kindern ein. Kinder- und Jugendpsy-
chotherapeutin Tabea Schmidt wird darü-
ber sprechen, welches Verhalten entwick-
lungsbedingt auftritt, was die Ursachen 
sind und wie Eltern darauf reagieren kön-
nen. Denn wenn Kinder schubsen, schla-
gen, kratzen, andere anschreien oder sich 
und andere verletzen, ist das für Eltern äu-
ßerst unangenehm. Emotionen sind aber 
wichtig und Kinder müssen lernen, diese 
zu verstehen, einzuordnen und auszudrü-
cken. 
Die Anmeldung ist bis Dienstag,  
12. März  unter damaris.fleckhammer@ 
bodenseekreis.de mit Angabe von Titel 
und Datum der Veranstaltung möglich. 
Der Link wird im Anschluss per E-Mail 
verschickt. Bei Rückfragen hilft Treffleite-
rin Damaris Fleckhammer unter Tel. 07541 
24639 weiter. 
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis 
veranstalten jährlich mehr als 100 Vorträ-

ge zu familienrelevanten Themen. Alle In-
formationen, weitere Vorträge, Online-An-
gebote für Eltern, Familien und Erziehende 
sowie die Datenschutzerklärung gibt es 
unter www.bodenseekreis.de/soziales-ge-
sundheit/familie-kinder/familientreffs/

Problemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle 
ist am Samstag, den 16. März  an folgen-
den Standorten für Sie da: 
Friedrichshafen 
Parkplatz   Festhalle (Katharinenstr.)  
von 08:00 - 08:50 Uhr 
Parkplatz Berufsschulzentrum 
von 09:30 - 10:20 Uhr 
Ailingen 
Parkplatz RotachHalle 
von 11:15 - 13:15 Uhr 
Fischbach 
Parkplatz Strandbad 
von 14:15 - 15:15 Uhr 
  
Angenommen werden: Stoffe aus Pri-
vathaushalten, wie z.B. Batterien, Auto-
batterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflan-
zenschutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 

Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Altöl z.B. Motorenöl sowie alle anderen 
schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht in den 
Mülleimer oder ins Abwasser gehören. Die 
Problemstoffe müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 20 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. 
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflan-
zenschutzmittel, müssen staubdicht ver-
packt sein. Außerdem sollte die Produkt-
bezeichnung von außen erkennbar sein. 
Problemstoffe können nur in haushalts-
üblichen Mengen angenommen werden. 
Nicht angenommen werden: Altreifen, 
Bauabfälle, Elektrogeräte, teerhaltige Ab-
fälle, Asbest, Mineralwolle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbe-
treibende sowie landwirtschaftliche Be-
triebe können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel kostenpflichtig bei den Entsor-
gungszentren Tettnang Sputenwinkel, 
Überlingen Füllenwaid oder beim Wert-
stoffhofPLUS+ in Friedrichshafen Ailin-
gen entsorgen. Termine finden Sie unter  
www.abfallwirtschaftsamt.de
 

          Das Landratsamt informiert

Viel los im Spielehaus 
im März 
Ein interessantes Pro-
gramm haben die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Spielehauses im März für die Kinder 
zusammengestellt. Alles dreht sich da-
bei um „Die fantastischen Vier – die vier 
Elemente Luft, Wasser, Feuer und Erde“.  
Ab Dienstag, 12. bis Freitag, 15. März kön-
nen die Kinder, in Begleitung der Betreue-
rinnen und Betreuer, mit Feuer experimen-
tieren. Aus alt mach neu: Aus Tetrapacks, 
Buchseiten und Dosen entstehen tolle Pro-
jekte und auch die Kinderküche steht für 
ein Kochduell bereit, ganz nach dem Motto 
„Backen, was der Ofen aushält“. Ob Rübli-
torte oder Dinnete – für jeden Geschmack 
ist etwas dabei. 

Jede Woche im Spielehaus 
Immer dienstags treffen sich die Jungs 
von 16 bis 17.30 Uhr im Jungstreff. Ge-
meinsam können die Jungs das machen, 
worauf sie Lust haben. Freitags kom-
men die Mädchen im Mädchentreff von 
15.30 bis 17.30 Uhr zusammen, um tren-
dige Ideen auszuprobieren und einfach 
gemeinsam Spaß zu haben. Jeden Mitt-
woch heißt es Raufen und Rangeln für ein 
faires Miteinander. Immer mittwochs wird 
für die Spielehaus-Zeitung recherchiert, 
interviewt und fotografiert. Im Spielcafé 
dreht sich alles um Schach, Dobble oder 
um den Tischkicker. Bei der Hofäktschen 
geht es mit Longboards, Einrädern und 
Rollern rund. Wer will, kann im Kinderteam 
Fußball, Hockey und Tischtennis spielen. 
Immer freitags treffen sich die Zirkus-Kids. 
Dann heißt es „Manege frei“. Wer will, kann 
Zirkusluft schnuppern, Diabolo spielen, 

mit Tellern balancieren oder mit Bällen, 
Tüchern und Kegeln jonglieren. 
Kinderkino zeigt „Die kleine Hexe“ 
Am Freitag, 15. März präsentiert das Kin-
derkino ab 15 Uhr im Spielehaus in der 
Meistershofener Straße 11a den Film „Die 
kleine Hexe“. Bereits am Donnerstag,  
14. März, 16 Uhr wird der Film im Ausguck 
im Medienhaus am See gezeigt. Einge-
laden sind Kinder ab sechs Jahren. Der 
Film dauert 78 Minuten. Der Eintritt kostet 
einen Euro. 
Alle Informationen rund um das Spielehaus 
gibt es im Internet unter www.spielehaus.
friedrichshafen.de , telefonisch unter 07541 
386729 oder per E-Mail spielehaus@fried-
richshafen.de. Das Spielehaus ist diens-
tags bis freitags von 14.30 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet und ist eine Einrichtung der Zep-
pelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.
 

Dies & Das - kurz notiert
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Haus Sonnenuhr: Gespräche mit 
Doris Kreuzer-Kehlert 
Das Team des Haus Sonnenuhr führt die 
Gesprächsrunde mit Doris Kreuzer-Keh-
lert fort. An den Dienstagen, 12. März, 26. 
März, 9. April und 24. April, jeweils ab 14 
Uhr kommt Doris Kreuzer-Kehlert in die 
Cafeteria der Sonnenuhr, um mit den An-
wesenden ins Gespräch zu kommen. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-3111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informati-
onen zu den Veranstaltungen in der „Son-
nenuhr“ sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. Das 
Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung der 
Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.

Mittagessen mit dem 
Seniorenbeirat im Karl-Olga-Haus 
Der Seniorenbeirat lädt am Mittwoch,  
13. März, 12 Uhr zum gemeinsamen Mit-
tagessen in die Cafeteria des Karl-Ol-
ga-Hauses ein. Die Seniorinnen und 
Senioren haben die Möglichkeit, in ange-
nehmer Gesellschaft ein gutes Mittages-
sen einzunehmen. Um planen zu können, 
ist eine telefonische Anmeldung unter der 
Nummer 07541 203-55201 bis Montag,  
11. März erforderlich.  
Bei einem gemütlichen Mittagessen zu einem 
Preis von 6,10 €, inklusive Suppe und Nach-
tisch, möchte sich der Seniorenbeirat der 
Stadt Friedrichshafen persönlich vorstellen. 

ADFC-Fahrrad-Ge-
brauchtmarkt in 
Friedrichshafen am 
16. März  

Der ADFC Bodenseekreis veranstaltet am 
16. März in Friedrichshafen wieder den 
beliebten Fahrrad-Gebrauchtmarkt in der 
Alten Festhalle in Friedrichshafen, Schef-
felstraße 16. Der ADFC organisiert den 
Verkauf für alle, die ein gebrauchtes Rad 
anbieten oder kaufen möchten. Die Räder 
können zwischen 9 und 10 Uhr angeliefert 
werden und müssen fahrtauglich und ver-
kehrssicher sein. Die Annahmegebühr für 
Verkäufer beträgt für Nichtmitglieder 8 Euro 
pro Rad, Kinderräder bis 20‘‘ Radgröße 
sind kostenlos. Erfahrene ADFC-Mitglie-
der unterstützen gerne bei der Ermittlung 
des Verkaufspreises und bei technischen 
Fragen. Der Verkauf beginnt um 10 Uhr 
und endet um 12 Uhr. Käufer können das 
Fahrrad auf dem Gelände vor dem Kauf 
Probe fahren. Beim Gebrauchtmarkt wird 
wie immer die Fahrrad-Codierung angebo-
ten, bei der das Rad mit dem persönlichen 
Code zum Diebstahlschutz versehen wird. 
Informationen unter www.bodenseekreis.
adfc.de

BUND-Kurse  
für Pfropfen und 
Schnitt von 

Hochstamm-Obstbäumen 
Am Samstag, 16.03. um 14 Uhr bietet der 
BUND in der Weilermühle zwei Kurse an: 
•  Pfropfen von Edelreisern hinter die 

Rinde.
  Wenn der Apfel- oder Kirschbaum nicht 

so richtig Früchte trägt, muss der Baum 
nicht gefällt werden, man kann ihn mit 
der gewünschten Sorte veredeln. Dass 
dies mit relativ wenig Aufwand möglich 
ist, zeigt der Streuobstexperte Franz 
Hillebrand vom BUND.

Interessenten können nach der Vorführung 
auch selbst üben. Wenn vorhanden, sollte 
dafür ein sehr scharfes Messer mit gebo-
gener Klinge mitgebracht werden. 
•  Erziehungs-, Auslichtungs- und Ver-

jüngungsschnitt von Streuobstbäu-
men

  Wegen großer Nachfrage wird der Kurs 
von Elli Miller und Bene Lang vom Feb-
ruar wiederholt. Wer möchte, kann auch 
hier unter Anleitung das Gelernte gleich 
in die Tat umsetzen und üben. Soweit 
vorhanden, sollten dann Baumsägen 
und Baumscheren, eventuell auch Lei-
tern, mitgebracht werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden sind 
aber gerne gesehen. 
Termin: Samstag, 16.03. um 14 Uhr 
Ort: StreuObstGarten Weilermühle 
Bei Regen, Schnee oder Dauerfrost  fal-
len die Kurse aus. Bitte die Ankündigung 
auf der BUND-Homepage beachten www.
bund-friedrichshafen.de

NABU Friedrichshafen- 
Tettnang
Einladung zur 
Jahresversammlung 

Der NABU Friedrichshafen-Tettnang lädt 
alle Mitglieder, Interessierte und Gäs-
te am Mittwoch, den 13. März 2024 um 
18:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
im Graf-Zeppelin-Haus Friedrichshafen, 
Kapitän-Lehmann-Zimmer ein. 
Auf der Tagesordnung stehen Ehrungen, 
Berichte des Vorstandes, des Kassiers und 
der Kassenprüfer, Entlastungen, Wahl der/
des 1. Vorsitzenden, Verschiedenes. 
Nach dem offiziellen Teil erfolgt ein Vortrag 
von Jürgen Resch, Bundesgeschäftsführer 
der Deutschen Umwelthilfe zum Thema 
„Druck Machen ! - für die Umwelt“

Gelber Sack 
Bezirk A: Dienstag, 19. März 
Bezirk B: Donnerstag, 21. März 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 12. März 
Bezirk B: Mittwoch, 13. März 
  
Gartenabfall 
Bezirk A:    Mittwoch, 27. März 
  
Problemstoffsammlung 
Samstag, 16. März 
11:15 - 13:15 Uhr, 
Parkplatz Rotach-Halle 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags  14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr

 

 
 

Und immer sind da Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns immer an Dich erinnern werden!

Michael Haag
„Häge“

Von der großen Anteilnahme, den herzlichen
Worten und Zuwendungen, die schöne 
musikalische Umrahmung und dem liebe- 
vollen Rückblick zum Abschied meines ge- 
liebten Mannes, unseres wundervollen 
Papas, sind wir tief berührt und sehr dankbar.

Carolina, Lucas und Anna
sowie alle Angehörigen

Friedrichshafen-Ailingen, im März 2024

DANKE
statt

Karten

DANKSAGUNG
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Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Nachruf für

Agathe
Wir werden uns noch oft an dich erinnern 

und wenn wir von dir sprechen, 
werden wir traurig sein, aber auch lachen.

Du wirst uns fehlen!

Dein Donnerstag-Stammtisch

GESCHÄFTSANZEIGEN

NACHRUFE
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STELLENANGEBOTE

Montfortbote / Langenargen

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 1.800 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Früchteverkauf
Früchteverkauf
Früchteverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 09.03.2024
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
Friedrichshafenerstraße, Untereschach

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2024 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung.
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

+49 7581 9005550

+49 7581 9005551

info@therapiepraxis-raible.de

www.therapiepraxis-raible.de

Montag bis Donnerstag:
8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Freitag:
08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wir suchen
zum nächstmöglichen

Termin einen
Physiotherapeuten und
Ergotherapeuten (m/w/d)

für Friedrichshafen

Wir bieten auch Hausbesuche an!

Länderöschstr. 30 | 88046 Friedrichshafen

Die Gemeinde Oberteuringen (Bodenseekreis) bietet Ihnen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als

Mitarbeiter für den Bauhof (m/w/d)
Zu den Aufgaben gehören alle im Bereich einer Gemeinde anfallenden 
Tätigkeiten, wie z. B. Winterdienst, Pflege von Grünanlagen und Gewäs-
sern sowie Straßenunterhaltung.

Wir bieten Ihnen:
•  eine unbefristete Vollzeitstelle,
•  einen vielseitigen, interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-

bereich,
•  die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung im Rahmen Ihrer Erforder-

nisse,
•  tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD inklusive Jahressonderzah-

lung, Leistungsprämie, eine zusätzliche Altersversorgung (ZVK des 
KVBW) und verschiedene Mitarbeiterangebote – corporate benefits,

•  alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

Die vollständige Stellenausschreibung mit weiteren Informationen finden 
Sie unter: www.oberteuringen.de - unter der Rubrik „Aktuelles“.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis 02.04.2024 bei der 
Gemeinde Oberteuringen, St.-Martin-Platz 9, 88094 Oberteuringen 
(E-Mail: personal@oberteuringen.de).

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Wetzel (Ortsbauamt), 
Tel.: 07546 299-40 oder Herr Groß (Personalamt) Tel.: 07546 299-20.

 

 
  

   
 

 
 

 
 

 
  
    

 
  

 
 

  
  

 

  
 

 
 

 
 

 

Suche zuverlässige und flexible Reinigungskraft für
Privathaushalt. Vorwiegend samstags, in Meckenbeuren.
Tel. 0179/6164445

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 10

Aluminium Zaun, Sichtschutz und vieles mehr

88090 Immenstaad, Info: variozaun.de
Tel. 00 49 1525 9093 450

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 
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•	 Flexibler	Einsatzbereich	in	wechselnden	Zustellgebieten

•	 3000	€	Gehalt	brutto	+	weitere	Vorzüge	on	top

•	 Fahrzeug	zur	beruflichen	UND	privaten	Nutzung

•	 Unbefristeter	Arbeitsvertrag

Allrounder 
m/w/d

Bewerbung unter:
Telefonisch	0751-2955-1666

E-Mail	info@merkuria.de,	Website	www.merkuria.de

 

 

 

www.hoermann-fn.de

 

 

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen
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NEUES HEIZUNGSGESETZ
2024 bis 70 % Förderung sichern !
Erfahren Sie welche Heizung zu Ihnen passt und  

welche maximale Förderung Sie bekommen. 

Heizungsexperte Markus Hörmann informiert sie. 

Donnerstag, den 14. März 2024 
um 18 Uhr

 

 

Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de  

oder 07541 95 99 00

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

 
 
 
 
 

 
 

   
 

  

   
 

 

 

 

 
 

 

 

 
  

   
 

 
 

 
 

 
  
    

 
  

 
 

  
  

 

  
 

 
 

 
 

 



www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
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 Innenraum
komplett!

S C H Ü T Z T U N D S C H M Ü C K T M I T  FA R B E

 
 

 

Einfach mal anrufen

Das Haus der Pflege St. Josef in Brochenzell der Stiftung 

Liebenau sucht dringend für seine Mitarbeitenden  

passenden Wohnraum, jeweils in Meckenbeuren, FN-Nord, 

RV-Süd oder Umgebung, mit guter ÖPNV-Anbindung:

Mitarbeiterin (4-köpfige Familie) und kleiner Hund, 

ruhig, zuverlässig und Nichtraucher,

4-Zimmer-Mietwohnung

möglichst EG, mit Terrasse oder Garten, 

bis 1.500 Euro Warmmiete.

Mitarbeiterin (alleinerziehend, mit 2-jähriger Tochter), 

ruhig, ordentlich und zuverlässig,

2,5- bis 3-Zimmer-Mietwohnung

mit Balkon oder Gartenmitbenutzung, 

bis 800 Euro Warmmiete.

Festanstellung, gesichertes Einkommen, 

sozialer Arbeitgeber.

Kontakt: 

Claudia Senf, Leitung Haus der Pflege St. Josef, 

Telefon 07542 9445-12 oder 

E-Mail: claudia.senf@stiftung-liebenau.de

Mein BAD in neuem GLANZ!
DIENSTAG 12.03.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Komplettbad – ein Partner, eine Hand
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

VERANSTALTUNGEN


